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Aus dem Gemeinderat

Behördengliederung Amtsperiode 2023 – 2027 
Gemeinderat: 

Gemeindepräsident 
Thomas Bitschnau 
- Ressort Präsidium
- Vorsitz Baukommission und Finanzkommission

Vize-Gemeindepräsident 
Marcel Zollikofer 
- Ressort Versorgung
- Vorsitz Werkkommission und Energiekommission

2. Vize-Gemeindepräsident
Robert Schneider 
- Ressort Tiefbau

Gemeinderat 
Beat Keller 
- Ressort Umwelt
- Vorsitz Friedhofkommission und Flurkommission

Gemeinderätin 
Margrit Streckeisen 
- Ressort Soziales
- Vorsitz Sozialhilfekommission

Gemeinderätin 
Silvana Von Siebenthal 
- Ressort Sicherheit
- Vorsitz Sicherheitskommision und Jugendkommission

Gemeinderat 
Samuel Scherrer 
- Ressort Gesellschaft

Alpsteinpark Benzenwies

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 5. April 2022 das Projekt Alpsteinpark genehmigt. 
Die Arbeitsgruppe wurde beauftragt das Projekt konkret zu erarbeiten. Es wurde ein Kosten-
rahmen von brutto Fr. 290'000.00 festgelegt.

Die Gemeindeversammlung vom 17. November 2022 hat dem Kreditantrag des Gemeinde-
rates für die Gestaltung der öffentlichen Fläche Alpsteinpark, Benzenwies, Berg, nach Diskus-
sion klar zugestimmt.

Bereits im Oktober 2022 lag der Arbeitsgruppe ein Kostenvoranschlag für den Baukredit vor, 
welcher wesentlich vom beantragten Kredit an die Gemeindeversammlung abgewichen ist. 
Gemeinderat Beat Keller hat den Rat in der Folge mündlich darauf aufmerksam gemacht, dass 
der Kostenvoranschlag höher als erwartet ausgefallen ist und nochmals angepasst werden 
soll.

Heute liegen die eingeholten Offerten vor. Anstelle der geplanten und von der Gemeinde-
versammlung genehmigten Fr. 290'000.00 werden die voraussichtlichen Kosten um rund
Fr. 57'000.00 überschritten und sollen ca. Fr. 347'000.00 betragen. Offensichtlich hat das
Planungsbüro die eigenen Honorare sowie die Mehrwertsteuer bei der Ermittlung der Kosten 
nicht berücksichtigt.

An der Gemeindeversammlung vom 12. Mai 2023 wurde unter dem Traktandum «Allgemeines 
und Umfrage» die geplante Kostenüberschreitung bekannt gegeben und begründet. Es ist vor-
gesehen, an der Gemeindeversammlung vom 16. November 2023 einen Nachtragskredit im 
Umfang von rund Fr. 57'000.00 zu stellen. Mit dem Bauvorhaben kann nun dennoch begonnen 
werden. Sollte der Zusatzkredit abgelehnt werden, werden die Wege nur mit Kies ausgebaut,
so dass der ursprünglich gesprochene Kredit von Fr. 290'000.00 eingehalten werden kann.

Neue Ressortgliederung

Die Ressortgliederung im Gemeinderat wurde vor Jahren etabliert und orientiert sich im
Wesentlichen an den strategischen Aufgaben, welche der Rat zu bewältigen hat. Auch sollen 
die Stärken der Mitglieder möglichst gut eingebracht werden. 

In den letzten Jahren sind die Themen Umwelt, Energie und Informatik immer mehr in den 
Vordergrund gerückt. Dies hat und wird weiter gewisse Folgen auch auf Gemeindeebene
haben. Ausserdem will der Rat den Themen Finanzen und Controlling mit einer klaren Zuord-
nung und der Schaffung einer Finanzkommission mehr Gewicht verschaffen. Die Personal-
kommission wird aufgehoben. 

Der Gemeinderat hat beschlossen, das Ressort Gesellschaft neu zu gliedern. Dies hat indirekt 
auch Auswirkungen auf die meisten anderen Ressorts.
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Kommissionen 

Gestützt auf die Bestimmungen der Gemeindeordnung hat der Gemeinderat für die neue 
Amtsperiode von 2023 bis 2027 die Besetzung der Kommissionen wie folgt bestimmt: 

Personalkommission
Der Rat hebt die bisher bestehende Personalkommission auf. Weiterhin als Personalchef am-
tet Gemeindepräsident Thomas Bitschnau. Zusammen mit dem Gemeindeschreiber erledigt 
er die personellen Angelegenheiten. Für wesentliche Entscheide ist jeweils der Gemeinderat 
zuständig. 

Baukommission
Gemeindepräsident Thomas Bitschnau, Vorsitz (bisher) 
Gemeinderat Robert Schneider, Mitglied (bisher) 
Gemeinderat Samuel Scherrer, Mitglied (neu) 
Andreas Rothen, Architekt, Berg, Mitglied (neu) 
Fabian Fäh, Bauverwalter (bisher) 

Finanzkommission (neu)
Gemeindepräsident Thomas Bitschnau, Vorsitz (neu) 
Gemeinderat Marcel Zollikofer, Mitglied (neu) 
Gemeinderat Samuel Scherrer, Mitglied (neu) 
Markus Schilling, Finanzverwalter (neu) 
Vakant (Sitz für Vertreter der BDO)  

Sozialhilfekommission
Gemeinderätin Margrit Streckeisen, Vorsitz (bisher) 
Gemeindepräsident Thomas Bitschnau, Mitglied (bisher) 
Gemeinderätin Silvana Von Siebenthal (neu) 
Alex Kriesi, Berg, Mitglied (bisher) 
Jürg Landenberger, Berg, Mitglied (bisher) 
Barbara Mächler-Engeli, Leiterin Sozialhilfe (bisher) 

Sicherheitskommission
Gemeinderätin Silvana Von Siebenthal, Vorsitz (neu) 
Curdin Pinggera, Feuerwehrkommandant, Mitglied (bisher) 
Josef Kressibucher, Vize-Feuerwehrkommandant, Mitglied (bisher) 
Markus Hediger, Feuerwehr-Administration (bisher) 
Remo Allenspach, Feuerwehroffizier (bisher) 

Jugendkommission
Gemeinderätin Silvana Von Siebenthal, Vorsitz (neu) 
Gemeindepräsident Thomas Bitschnau, Mitglied (bisher) 
Sibylle Zürcher, Mitglied (bisher) 
Remo Kleiner-Dunkel, Mitglied (bisher) 
Marco Jetzer, Mitglied (neu) 
Claudia Lioi, Mitglied (neu) 
Luana Studer, Vertreterin Jugendliche (bisher) 
Tim Zürcher, Vertreter Jugendliche (bisher)  

Friedhofkommission
Gemeinderat Beat Keller, Vorsitz (neu)
Hanspeter Herzog, Vertreter evang. Kirchgemeinde (bisher)
Dominik Bucher, Vertreter kath. Kirchgemeinde (bisher)
Sarina Fehr, Leiterin Bestattungsamt (neu)

Flurkommission
Gemeinderat Beat Keller, Vorsitz (bisher)
Rudolf Grunder, Mitglied (bisher)
Hansruedi Gubler, Mitglied (bisher)
Gemeindeschreiber Hubert Bürge (neu)

Werkkommission
Gemeinderat Marcel Zollikofer, Vorsitz (bisher)
Gemeindepräsident Thomas Bitschnau, Mitglied (bisher)
Gemeinderat Robert Schneider, Mitglied (bisher)
Andreas Galiga, Mitglied (bisher)
Daniel Schenk, Leiter Technische Betriebe, Mitglied (bisher)

Energiekommission
Gemeinderat Marcel Zollikofer, Vorsitz (bisher)
Hans Blaser, Mitglied (bisher)
Peter Herde, Mitglied (bisher)
Stefan Wick, Mitglied (bisher)
Erika Grossniklaus (neu)
Philipp Reuter (neu)

Bestimmung der Abordnungen

Ressort Präsidium (Gemeindepräsident Thomas Bitschnau):
Regionalplanungsgruppe Mittelthurgau
Regionale Berufsbeistandschaft
RVM Mittelthurgau
Wohnbaugenossenschaft
Kabelfernsehanlage (KABAG)
Lungen- und Langzeitpatienten
Spitex

Ressort Gesellschaft (Gemeinderat Samuel Scherrer):
Alterszentrum Weinfelden
Familienentlastungsdienst 
Kulturpool 
Regionalbibliothek
Tageselternverein

Ressort Soziales (Gemeinderätin Margrit Streckeisen):
Thurgauer Frauenarchiv
Integrationsförderung KOI
Perspektive Thurgau
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Aus der Gemeindeverwaltung
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Ressort Tiefbau (Gemeinderat Robert Schneider) 
Abwasserverband 

Ressort Sicherheit (Gemeinderätin Silvana Von Siebenthal): 
Zivilschutzregion Weinfelden 
Regionaler Führungsstab Mittelthurgau 

Ressort Umwelt (Gemeinderat Beat Keller): 
Unterhaltskorporation 
Forstrevier Mittelthurgau 
Verband KVA 
Hagelabwehrverband 

Ressort Versorgung (Gemeinderat Marcel Zollikofer): 
Verband VTE 
EKT Energie AG 
WV Region Kreuzlingen 

Arbeitsvergabe Strassenerschliessung Industrie West, Mauren 

Im Rahmen des Budgets 2023 hat die Gemeindeversammlung den Kredit gesprochen für die 
Erschliessung des neu erworbenen Landes im Gebiet Industrie West, Mauren. Die öffentliche 
Auflage des Neubauprojekts hat zu keiner Einsprache geführt. 

Der Gemeinderat hat die nachfolgenden Arbeiten vergeben: 

• Strassenbau- und Tiefbauarbeiten an die Firma KIBAG, Weinfelden, zu einem Preis
von netto Fr. 302'389.60 inkl. MwSt. gemäss Offerte

• Installationsarbeiten Wasserversorgung an die Firma Bötschi AG, Mauren, zu einem
Preis von Fr. 36'420.00 inkl. MwSt. gemäss Offerte

• Installationsarbeiten Elektra an die Firma Elektro Schwegler, Berg, zu einem Preis von
Fr. 62'735.80 inkl. MwSt. gemäss Offerte

Ortsplanungsrevision 2018 
Änderungen infolge Nichtgenehmigungen Birwinkerstrasse und Weerswilerstrasse 

Mit seinem Entscheid vom 19. November 2020 genehmigte das kantonale Departement für 
Bau und Umwelt die Ortsplanrevision unserer Gemeinde. Von der Genehmigung ausgeschlos-
sen wurden unter anderem die Einzonung auf Parzelle 661 an der Birwinkerstrasse und auf 
Parzelle 684 an der Weerswilerstrasse. Zur Begründung wurde festgehalten, dass Minibau-
zonen rechtswidrig seien und die beiden Liegenschaften einer geeigneten Nichtbauzone zu-
zuweisen seien. 

Dagegen reichten beide Grundeigentümer Beschwerde beim kantonalen Verwaltungsgericht 
ein. Die Beschwerden wurden allerdings abgewiesen. In der Begründung wurde festgehalten, 
die beiden Kleinbauzonen würden dem Konzentrationsprinzip widersprechen. Ein Planungs-
ermessen der Gemeinde bestehe in dieser Hinsicht nicht. 

Gegen diese Entscheide erhoben die Grundeigentümer wiederum Beschwerde beim Bundes-
gericht. Das Bundesgericht ist auf die Beschwerde nicht eingetreten.  

Der Gemeinderat hat beschlossen beide Parzellen, 684 an der Weerswilerstrasse und 661 an 
der Birwinkerstrasse, der Landwirtschaftszone zuzuweisen. Die öffentliche Auflage dieser
Zonenplanänderung hat wiederum zu Einsprachen geführt.

Publikation der Gehälter der Thurgauer Gemeindepräsidenten

Am 9. Juni veröffentlichte die Thurgauer Zeitung eine Liste der Gehälter der meisten Thur-
gauer Gemeindepräsidenten.

Das Gehalt vom Gemeindepräsidenten von Berg war nicht aufgeführt. Das lag daran, dass auf 
die Anfrage der Zeitung einige Gegenfragen gestellt wurden, wie diese Gehälter dargestellt 
werden sollten. Es ist nach Meinung des Gemeindepräsidenten Thomas Bitschnau wichtig, 
dass nicht nur die reinen Zahlen, sondern auch ein Kommentar dazu ergänzt werden müsste, 
wie z.B. die Regelung der Überstunden, der Wochenend- und Abendeinsätze gehandhabt 
wird. Diese Fragen wurden leider nicht beantwortet. Die Zahlen lagen der Redaktion vor, wur-
den aber nicht abgedruckt.

Gerne gibt Ihnen Gemeindepräsident Thomas Bitschnau einen Einblick, da aufgrund des
Volksentscheids zum Öffentlichkeitsprinzip die damit einhergehende Transparenz selbstver-
ständlich ist.

Lohnsumme 2023: CHF 167'333.00 
Pauschalspesen: CHF 8400.00 pro Jahr

Überstunden, Wochenend- und Abendeinsätze werden nicht entschädigt, mit Ausnahme von 
Gemeinderats- oder Kommissionssitzungen, wenn sie am Abend stattfinden.

Bei weiteren Fragen steht Ihnen unser Gemeindepräsident gerne zur Verfügung.

Wahl von Erika Grossniklaus und Philipp Reuter in die Energiekommission

Projekte der Energiekommission können teilweise über mehrere Jahre andauern und für Mit-
glieder ist eine gewisse Kontinuität und lange Projektzeit üblich. Die vom Volk angenommene 
«Energiestrategie 2050» ist mit all den Zwischenzielen umzusetzen. Ebenso sollte Berg mit 
dem «Energiestadtlabel» weiterhin ausgezeichnet werden. Nach dem Rücktritt von Bruno
Sager per Ende 2021 aus der Energiekommission wurde seine Vakanz nicht ersetzt.

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 6. Juni 2023 Erika Grossniklaus, Berg, und Philipp 
Reuter, Berg, als Mitglieder der Energiekommission gewählt.

Wir gratulieren den beiden neuen Mitgliedern zur Wahl und wünschen ihnen viel Freude und 
Energie in ihrem neuen Amt. 

Ausschreibung Lehrstelle 2024 für die Gemeindeverwaltung

Benjamin Brändli wird Mitte dieses Jahres das dritte Lehrjahr beginnen. Im Sommer 2024 wird 
er seine Lehrzeit bei der Gemeindeverwaltung beenden. Nina Allemann kommt in das zweite 
Lehrjahr und wird ihre Lehrzeit im Sommer 2025 abschliessen.

Berg__Juli23__Inhalt__Druck.indd   6 28.06.23   11:50



Aus der Gemeindeverwaltung

Der Gemeinderat hat beschlossen beide Parzellen, 684 an der Weerswilerstrasse und 661 an 
der Birwinkerstrasse, der Landwirtschaftszone zuzuweisen. Die öffentliche Auflage dieser
Zonenplanänderung hat wiederum zu Einsprachen geführt.

Publikation der Gehälter der Thurgauer Gemeindepräsidenten

Am 9. Juni veröffentlichte die Thurgauer Zeitung eine Liste der Gehälter der meisten Thur-
gauer Gemeindepräsidenten.

Das Gehalt vom Gemeindepräsidenten von Berg war nicht aufgeführt. Das lag daran, dass auf 
die Anfrage der Zeitung einige Gegenfragen gestellt wurden, wie diese Gehälter dargestellt 
werden sollten. Es ist nach Meinung des Gemeindepräsidenten Thomas Bitschnau wichtig, 
dass nicht nur die reinen Zahlen, sondern auch ein Kommentar dazu ergänzt werden müsste, 
wie z.B. die Regelung der Überstunden, der Wochenend- und Abendeinsätze gehandhabt 
wird. Diese Fragen wurden leider nicht beantwortet. Die Zahlen lagen der Redaktion vor, wur-
den aber nicht abgedruckt.

Gerne gibt Ihnen Gemeindepräsident Thomas Bitschnau einen Einblick, da aufgrund des
Volksentscheids zum Öffentlichkeitsprinzip die damit einhergehende Transparenz selbstver-
ständlich ist.

Lohnsumme 2023: CHF 167'333.00 
Pauschalspesen: CHF 8400.00 pro Jahr

Überstunden, Wochenend- und Abendeinsätze werden nicht entschädigt, mit Ausnahme von 
Gemeinderats- oder Kommissionssitzungen, wenn sie am Abend stattfinden.

Bei weiteren Fragen steht Ihnen unser Gemeindepräsident gerne zur Verfügung.

Wahl von Erika Grossniklaus und Philipp Reuter in die Energiekommission

Projekte der Energiekommission können teilweise über mehrere Jahre andauern und für Mit-
glieder ist eine gewisse Kontinuität und lange Projektzeit üblich. Die vom Volk angenommene 
«Energiestrategie 2050» ist mit all den Zwischenzielen umzusetzen. Ebenso sollte Berg mit 
dem «Energiestadtlabel» weiterhin ausgezeichnet werden. Nach dem Rücktritt von Bruno
Sager per Ende 2021 aus der Energiekommission wurde seine Vakanz nicht ersetzt.

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 6. Juni 2023 Erika Grossniklaus, Berg, und Philipp 
Reuter, Berg, als Mitglieder der Energiekommission gewählt.

Wir gratulieren den beiden neuen Mitgliedern zur Wahl und wünschen ihnen viel Freude und 
Energie in ihrem neuen Amt. 

Ausschreibung Lehrstelle 2024 für die Gemeindeverwaltung

Benjamin Brändli wird Mitte dieses Jahres das dritte Lehrjahr beginnen. Im Sommer 2024 wird 
er seine Lehrzeit bei der Gemeindeverwaltung beenden. Nina Allemann kommt in das zweite 
Lehrjahr und wird ihre Lehrzeit im Sommer 2025 abschliessen.

7

Berg__Juli23__Inhalt__Druck.indd   7 28.06.23   11:50



8

Aus dem Gemeinderat

Rückblick auf die Gemeindeversammlung vom 12. Mai 2023

Die Gemeindeversammlung war mit rund 160 Besuchern und diversen Gästen erfreulich
gut besucht. Die Vorlagen der Rechnungen der Politischen Gemeinde und der Technischen
Betriebe und das neu geschaffene Besoldungsreglement für Gemeindepräsidium und
Gemeinderat wurden jeweils mit grossem Mehr genehmigt.

Philipp Reuter wurde bei der Einbürgerungsabstimmung mit 152 Ja-Stimmen das Gemeinde-
bürgerrecht erteilt. Er hat ein überdurchschnittlich gutes Resultat erzielt. Die vorgeschlagenen 
Personen für die Rechnungsprüfungskommission und das Wahlbüro wurden einstimmig ge-
wählt. Nach einigen Rücktritten sind diese Gremien wieder komplett.

Im Anschluss an den obligatorischen Teil wurden die abtretenden Kommissionsmitglieder aus 
der Jugend-, der Bau- und aus der Rechnungsprüfungskommission sowie aus dem Wahlbüro,
mit einem kleinen Präsent verabschiedet. Thomas Bitschnau konnte Alex Kriesi, Patrick Küng, 
Salvatore Bisignano, Josef Rimensberger, Gabriel Hinder und Katharina Wissler, Sandra
Blatter und Michael Selb persönlich verabschieden. 

Die Verabschiedung von Gemeinderätin Kristy Keller und Gemeinderat Daniel Schenk erfolgte 
sehr herzlich und mit dem gebührenden Dank für die gute Arbeit im Rat. Beide wendeten sich 
noch mit einigen Worten an die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger.

Der Abend wurde durch den vom Frauenturnverein einmal mehr tadellos organisierten Apéro 
abgerundet. Die Stimmung war spürbar gut und es konnten viele angeregte Gespräche statt-
finden.

Stand Bevölkerungsumfrage

Im Rahmen der Erarbeitung der Legislaturziele 2023 – 2027 wurde ein Fragebogen an die Ein-
wohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde versendet. Er soll nach der Auswertung einen 
Überblick geben über das mögliche Verbesserungspotenzial. Der Rücklauf ist überdurch-
schnittlich gut. Fast 400 Personen haben sich geäussert.

Herzlichen Dank!

Die Auswertung der Umfrage läuft noch. Der Gemeinderat wird zu einem späteren Zeitpunkt 
über die Ergebnisse informieren.

Offenbar haben einige Personen den Fragebogen nicht erhalten, andere aber doppelt. Die 
Nachforschung hat ergeben, dass einerseits technische Gründe, aber auch Unaufmerksam-
keiten zu der Situation geführt haben. Für diesen Fehler möchten wir uns entschuldigen.
Hingegen möchten wir darauf verweisen, dass der Fragebogen auch online zur Verfügung 
stand. 

In der Verwaltung sind in der Regel zwei Lernende tätig. Dies wird als zweckmässig erachtet, 
weil auf diese Weise ein Austausch zwischen den Lernenden gewährleistet bleibt. Während 
den ersten beiden Ausbildungsjahren sind die Lernenden jeweils zwei Tage pro Woche in der 
Berufsschule und im dritten Lehrjahr noch einen Tag.

Die Anforderungen und Bestimmungen für Lernende, Berufsbildner und Ausbildungsbetriebe 
haben sich stetig verändert. Bereits im Sommer 2023 starten die neuen Lernenden nun mit 
einem neuen System. Diese Änderungen betreffen auch die neuen Lernenden ab Sommer 
2024. Die neue Lehrstelle wird wie üblich ausgeschrieben. Sie finden das Inserat ebenfalls
in der aktuellen BERGSICHT.

Zusammenarbeit betreffend Schulanlagen

Auf Einladung der Schulbehörde hat sich der Gemeinderat mit den Behördenmitgliedern der 
Volksschulgemeinde Berg-Birwinken getroffen. Es wurde eine Raumplanungsstudie für den 
Zeitraum bis 2033 vorgestellt. Aufgrund des zu erwartenden Bevölkerungswachstums geht
die Schule von wesentlichen Investitionen aus, welche getätigt werden müssen, um den
entsprechenden Schulraum zur Verfügung zu stellen. In einer Gesamtbetrachtung der Situa-
tion möchte die Schule das östlich der Mehrzweckhalle befindliche und im Eigentum der
Politischen Gemeinde stehende Land als Sportplatz nutzen und den bestehen Sportplatz der 
Schule umnutzen.

Die Gemeinde Berg hat die Parzelle 2021 für Fr. 3.486 Mio. aus Barmitteln gekauft. Die Par-
zelle befindet sich in der öffentlichen Zone und kann für keine anderen Zwecke verwendet 
werden.

An seiner Sitzung vom 7. Februar 2023 hat der Rat eine Arbeitsgruppe eingesetzt mit dem 
Auftrag Vorschläge zu unterbreiten, welche die Mitfinanzierung der Sportanlagen der Volks-
schulgemeinde Berg sowohl in der Erstellung als auch im Unterhalt betreffen. Die Arbeits-
gruppe mit Gemeindepräsident Thomas Bitschnau, Gemeinderätin Margrit Streckeisen und 
Finanzverwalter Markus Schilling, hat die angestrebten Verhandlungen in der Zwischenzeit mit 
Vertretern der Schulbehörde geführt. Die Tatsache, dass die Politische Gemeinde Berg selber 
viele Investitionsprojekte hat und derzeit selber Fremdkapital benötigt, hat den Entscheid mit-
beeinflusst.

Der Gemeinderat hat entschieden das Land Parzelle 29 der Volksschulgemeinde Berg-Bir-
winken im Baurecht abzutreten für die Erstellung eines Sportplatzes.

Beitrag an die Durchführung der Tour de Suisse an die Stadt Weinfelden

Die Tour de Suisse führte 2023 durch den Mittelthurgau. Am 17. Juni 2023 war Weinfelden 
Etappenort. An diesem Tag führte der Kurs der Tour de Suisse Women drei Mal über Berger 
Gemeindegebiet und die Tour de Suisse Herren einmal. Da die Rennen am Fernsehen live 
übertragen wurden, rückte Berg damit auch mehrmals ins Rampenlicht.

Als Beitrag für die logistischen Aufwendungen erbat die Stadt Weinfelden von allen beteiligten 
Gemeinden einen Kostenbeitrag an die Logistik von Fr. 1500.00. Der Gemeinderat hat diesem 
Gesuch wie die übrigen anliegenden Gemeinden zugestimmt. 
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Änderung Angebot Tageskarten SBB

Die Gemeinde Berg hat in den vergangenen 20 Jahren die Tageskarte Gemeinde angeboten. 
Das Angebot dient der Förderung des öffentlichen Verkehrs und wird besonders von den-
jenigen Personen geschätzt, die kein anderes Abo haben. Die SBB haben mit ihren weiteren 
Partnern entschieden, das bisherige Angebot einzustellen. Die Gemeinde Berg verkauft die 
bisherigen Tageskarten noch bis 7. Dezember 2023.

Der Gemeinderat hat das neue Angebot Spartageskarte Gemeinde, welches ab 1. Januar 
2024 angeboten werden kann, geprüft und sich gegen einen Verkauf am Schalter der Einwoh-
nerdienste ausgesprochen. Für das neue Angebot besteht keine Reservationsmöglichkeit 
mehr und die Preise sind je nach Zeitraum der Buchung, mit oder ohne Halbtax sowie Reise 
in der 1. oder 2. Klasse verschieden. Jedes Ticket müsste durch die Einwohnerdienste perso-
nalisiert und ausgedruckt resp. mit QR-Code elektronisch versandt werden. Der Gemeinderat 
sieht einen zu hohen Beratungsaufwand auf die Verwaltung zukommen. Aber es gibt eine 
Alternative: Die SBB bieten mit dem Sparbillett mittlerweile äusserst attraktive Vergünstigun-
gen an und der Bevölkerungsanteil, welcher in der Lage ist, die dafür benötigten elektroni-
schen Mittel zu benutzen, nimmt stetig zu.

Wir bedauern die Einstellung des bisherigen Angebots der SBB, welches jahrelang sehr gut 
funktioniert hat und mit einem überschaubaren Aufwand angeboten werden konnte. Der Ver-
kauf von SBB-Tageskarten ist keine Kernaufgabe, sondern eine Nebendienstleistung der
Gemeinde, auch wenn die Bevölkerung diese Dienstleistung sehr geschätzt hat. Der Gemein-
derat dankt Ihnen für Ihr Verständnis.

Rückerstattung der KVA

Bisher hat die KVA die Mittel für die Altkleidersammlung in den Gemeinden eingenommen und 
das Geld an gemeinnützige Institutionen ihrer Wahl ausbezahlt. Neu wird der Betrag jeder 
Gemeinde ausbezahlt. Für unsere Gemeinde wurden Fr. 4938.50 überwiesen. 

Der Rat teilt die Gelder wie folgt zu:

Fr. 1500.00 an die Kita Spielkiste, Hohenalberstrasse 5, Berg
Fr. 1500.00 an die Atlantis Kita & Hort, Andhauserstrasse 52, Berg
Fr. 1500.00 an Franziskanische Gassenarbeit, Haus Zuflucht Zürich, z.H. Beno Kehl

Informationsanlässe im August

Für den Monat August sind zwei Anlässe geplant, bei welchen die Gemeinde über das an-
stehende Projekt «Verkehrslösung Berg Nord» und über das Zwischenergebnis betreffend 
«Projekt Gemeindehaus/Gemeindeverwaltung» informiert.

Der Informationsanlass «Projekt Berg Nord» ist geplant auf den Montag, 21. August 2023,
um 19.00 Uhr.

Die Informationsveranstaltung bezüglich «Projekt Gemeindehaus/Gemeindeverwaltung» ist 
für den darauffolgenden Montag, 28. August 2023, um 19.00 Uhr vorgesehen.

Personelle Mutationen

Kündigung von Leonie Zweili, Mitarbeiterin Gemeinderatskanzlei
Leider mussten wir die Kündigung von Leonie Zweili per 30.9.23 entgegennehmen. Sie ver-
lässt uns aus privaten Gründen und wird eine andere Herausforderung annehmen.

Kündigung von Yanick Bauer, Jugendarbeiter
Eine weitere Kündigung erhielten wir leider von Yanick Bauer, unserem Jugendarbeiter. Auch 
er verlässt uns per 30.9.23 und wird eine neue Stelle in der Nähe seines aktuellen Wohnorts 
antreten.

Wir bedauern die beiden Abgänge sehr und versuchen, die beiden Vakanzen raschmöglichst 
wieder zu besetzen. Beiden Mitarbeitenden wünschen wir beruflich und privat viel Freude und 
Befriedigung auf ihrem weiteren Lebensweg.  

Änderung Ferienanspruch Personal

Die Personalkommission hat an ihrer Sitzung vom 20.12.22 den Beschluss gefasst, dem Gros 
der Gemeinden des Bezirks zu folgen und die Empfehlung des Kantons zur Änderung der 
Ferientage umzusetzen.

Per 1. Januar 2023 stehen allen 21– 49-jährigen neu 25 statt 23 Ferientage zu. Diese Er-
höhung kommt einer Lohnerhöhung gleich. Bei den anderen Angestellten gibt es keine Ver-
änderung.

Rückblick Einweihung Kinderspielplatz katholische Kirche
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gesprochen hat, konnte der langersehnte Spielplatz gebaut und am 13. Mai 2023 von Gemein-
derätin Kristy Keller festlich eingeweiht werden. Trotz windigem und kaltem Wetter konnten 
rund 150 Personen willkommen geheissen werden. 
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wieder zu besetzen. Beiden Mitarbeitenden wünschen wir beruflich und privat viel Freude und 
Befriedigung auf ihrem weiteren Lebensweg.  

Änderung Ferienanspruch Personal

Die Personalkommission hat an ihrer Sitzung vom 20.12.22 den Beschluss gefasst, dem Gros 
der Gemeinden des Bezirks zu folgen und die Empfehlung des Kantons zur Änderung der 
Ferientage umzusetzen.

Per 1. Januar 2023 stehen allen 21– 49-jährigen neu 25 statt 23 Ferientage zu. Diese Er-
höhung kommt einer Lohnerhöhung gleich. Bei den anderen Angestellten gibt es keine Ver-
änderung.

Rückblick Einweihung Kinderspielplatz katholische Kirche

Nachdem die Gemeindeversammlung vom 13. Februar 2022 einen Kredit von Fr. 150'000.00 
gesprochen hat, konnte der langersehnte Spielplatz gebaut und am 13. Mai 2023 von Gemein-
derätin Kristy Keller festlich eingeweiht werden. Trotz windigem und kaltem Wetter konnten 
rund 150 Personen willkommen geheissen werden. 

Der Postenlauf der Jungschar, die Tänze der regionalen Tanzgruppe «Roundabout» und eine 
Hüpfburg konnten Gross und Klein begeistern. Es herrschte eine gute Atmosphäre. Der Spiel-
platz kommt bei den Besuchern sehr gut an.

Der Gemeinderat wurde seither schon mehrfach kontaktiert und darum gebeten, eine WC-
Anlage auf dem Gelände zu betreiben. Die kath. Kirchgemeinde hat nun in Aussicht gestellt, 
ein altes WC unterhalb des Treppenaufgangs zur Kirche für diesen Zweck freizugeben. Hier 
sind vorerst aber eine sanfte Renovation und kleine bauliche Massnahmen notwendig. Bis zur 
Fertigstellung steht ein Öko-Toi neben dem Spielplatz zur Verfügung.

Änderung Angebot Tageskarten SBB

Die Gemeinde Berg hat in den vergangenen 20 Jahren die Tageskarte Gemeinde angeboten. 
Das Angebot dient der Förderung des öffentlichen Verkehrs und wird besonders von den-
jenigen Personen geschätzt, die kein anderes Abo haben. Die SBB haben mit ihren weiteren 
Partnern entschieden, das bisherige Angebot einzustellen. Die Gemeinde Berg verkauft die 
bisherigen Tageskarten noch bis 7. Dezember 2023.

Der Gemeinderat hat das neue Angebot Spartageskarte Gemeinde, welches ab 1. Januar 
2024 angeboten werden kann, geprüft und sich gegen einen Verkauf am Schalter der Einwoh-
nerdienste ausgesprochen. Für das neue Angebot besteht keine Reservationsmöglichkeit 
mehr und die Preise sind je nach Zeitraum der Buchung, mit oder ohne Halbtax sowie Reise 
in der 1. oder 2. Klasse verschieden. Jedes Ticket müsste durch die Einwohnerdienste perso-
nalisiert und ausgedruckt resp. mit QR-Code elektronisch versandt werden. Der Gemeinderat 
sieht einen zu hohen Beratungsaufwand auf die Verwaltung zukommen. Aber es gibt eine 
Alternative: Die SBB bieten mit dem Sparbillett mittlerweile äusserst attraktive Vergünstigun-
gen an und der Bevölkerungsanteil, welcher in der Lage ist, die dafür benötigten elektroni-
schen Mittel zu benutzen, nimmt stetig zu.

Wir bedauern die Einstellung des bisherigen Angebots der SBB, welches jahrelang sehr gut 
funktioniert hat und mit einem überschaubaren Aufwand angeboten werden konnte. Der Ver-
kauf von SBB-Tageskarten ist keine Kernaufgabe, sondern eine Nebendienstleistung der
Gemeinde, auch wenn die Bevölkerung diese Dienstleistung sehr geschätzt hat. Der Gemein-
derat dankt Ihnen für Ihr Verständnis.

Rückerstattung der KVA

Bisher hat die KVA die Mittel für die Altkleidersammlung in den Gemeinden eingenommen und 
das Geld an gemeinnützige Institutionen ihrer Wahl ausbezahlt. Neu wird der Betrag jeder 
Gemeinde ausbezahlt. Für unsere Gemeinde wurden Fr. 4938.50 überwiesen. 

Der Rat teilt die Gelder wie folgt zu:

Fr. 1500.00 an die Kita Spielkiste, Hohenalberstrasse 5, Berg
Fr. 1500.00 an die Atlantis Kita & Hort, Andhauserstrasse 52, Berg
Fr. 1500.00 an Franziskanische Gassenarbeit, Haus Zuflucht Zürich, z.H. Beno Kehl

Informationsanlässe im August

Für den Monat August sind zwei Anlässe geplant, bei welchen die Gemeinde über das an-
stehende Projekt «Verkehrslösung Berg Nord» und über das Zwischenergebnis betreffend 
«Projekt Gemeindehaus/Gemeindeverwaltung» informiert.

Der Informationsanlass «Projekt Berg Nord» ist geplant auf den Montag, 21. August 2023,
um 19.00 Uhr.

Die Informationsveranstaltung bezüglich «Projekt Gemeindehaus/Gemeindeverwaltung» ist 
für den darauffolgenden Montag, 28. August 2023, um 19.00 Uhr vorgesehen.

Berg__Juli23__Inhalt__Druck.indd   11 28.06.23   11:50



12

Aus dem Gemeinderat

Bundesfeier 2023

In diesem Jahr findet die Bundesfeier wieder wie gewohnt am Dienstag, 1. August 2023, statt. 
Der Anlass wird durch Hans Blaser auf dem Schulareal Berg organisiert und startet um 18.00 
Uhr. Weitere Informationen folgen mit einem Flyer.

Termin Budgetgemeindeversammlung

Die Budgetgemeindeversammlung 2024 wird am Donnerstag, 16. November 2023, um 19.30
Uhr, in der Mehrzweckhalle Berg stattfinden.

Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten

Die nächsten Sprechstunden finden voraussichtlich wie folgt statt:
Donnerstag, 24. August 2023, 17.00–19.00 Uhr
Montag, 27. September 2023, 18.00–20.00 Uhr

Um Ihnen allfällige Wartezeiten zu ersparen, empfehle ich Ihnen, vorab einen Termin zu ver-
einbaren, unter E-Mail thomas.bitschnau@berg-tg.ch oder Direktwahl: Telefon 071 637 40 43.

Ich wünsche Ihnen erholsame und erlebnisreiche Sommerferien! Bleiben Sie gesund!

Herzlichst

Ihr Gemeindepräsident
Thomas Bitschnau

Personalausflug
Am Freitag, 1. September 2023,

bleiben Gemeindeverwaltung und Werkhof
den ganzen Tag geschlossen.

Wir freuen uns auf einen interessanten und schönen Tag und sind ab 
Montag, 4. September 2023, gerne wieder für Sie da.12

Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg!

Berg
Brun Martin, Breitestrasse 12
Gregorio Nardo Mirco und Romina, Kehlhofstrasse 11b
Hotz Margarete, Schloss-Strasse 9
Kreutzmann Ralf und Peggy mit Tom, Hauptstrasse 12
Marrongelli Mirco, Breitestrasse 14

Mauren
Bódis Janos, Haldenstrasse 1
Docampo Bello Fernando, Bergerstrasse 12
Garcia Lutz Sara, Opfershofenstrasse 6
Hofer Florian, Alpenblickstrasse 4
Kümmel Jochen und Höck Katharina mit Lenia, Dorfstrasse 10
Lopez Rivera Sergio, Opfershofenstrasse 6
Schaffhauser Daniel und Ellen mit Leila und Uma, Dorfstrasse 10a
Zurin Matthias, Haldenstrasse 1

Auf Wiedersehen!

Berg
Bötschi Angela
Felber Remo
Kreis Bruno und Hilda
Maurer Patric
Mayer Reto
Möckli Samuel
Nobs Stefan
Schwarz Thomas und Sheikh Jazmin
Staub Chantal

Andhausen
Orchard Kevin und Julia

Mauren
Häberli Larissa
Wetter Ursula
Wiedemann Kevin

Termin Budgetgemeindeversammlung

Die Budgetgemeindeversammlung 2024 wird am Donnerstag, 16. November 2023, um 19.30
Uhr, in der Mehrzweckhalle Berg stattfinden.

Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten

Die nächsten Sprechstunden finden voraussichtlich wie folgt statt:
Donnerstag, 24. August 2023, 17.00–19.00 Uhr
Montag, 27. September 2023, 18.00–20.00 Uhr

Um Ihnen allfällige Wartezeiten zu ersparen, empfehle ich Ihnen, vorab einen Termin zu ver-
einbaren, unter E-Mail thomas.bitschnau@berg-tg.ch oder Direktwahl: Telefon 071 637 40 43.

Ich wünsche Ihnen erholsame und erlebnisreiche Sommerferien! Bleiben Sie gesund!

Herzlichst

Ihr Gemeindepräsident
Thomas Bitschnau

Personalausflug
Am Freitag, 1. September 2023,

bleiben Gemeindeverwaltung und Werkhof
den ganzen Tag geschlossen.

Wir freuen uns auf einen interessanten und schönen Tag und sind ab 
Montag, 4. September 2023, gerne wieder für Sie da.
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Aus der Gemeindeverwaltung

Bundesfeier 2023

In diesem Jahr findet die Bundesfeier wieder wie gewohnt am Dienstag, 1. August 2023, statt. 
Der Anlass wird durch Hans Blaser auf dem Schulareal Berg organisiert und startet um 18.00 
Uhr. Weitere Informationen folgen mit einem Flyer.

Termin Budgetgemeindeversammlung

Die Budgetgemeindeversammlung 2024 wird am Donnerstag, 16. November 2023, um 19.30
Uhr, in der Mehrzweckhalle Berg stattfinden.

Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten

Die nächsten Sprechstunden finden voraussichtlich wie folgt statt:
Donnerstag, 24. August 2023, 17.00–19.00 Uhr
Montag, 27. September 2023, 18.00–20.00 Uhr

Um Ihnen allfällige Wartezeiten zu ersparen, empfehle ich Ihnen, vorab einen Termin zu ver-
einbaren, unter E-Mail thomas.bitschnau@berg-tg.ch oder Direktwahl: Telefon 071 637 40 43.

Ich wünsche Ihnen erholsame und erlebnisreiche Sommerferien! Bleiben Sie gesund!

Herzlichst

Ihr Gemeindepräsident
Thomas Bitschnau

Personalausflug
Am Freitag, 1. September 2023,

bleiben Gemeindeverwaltung und Werkhof
den ganzen Tag geschlossen.

Wir freuen uns auf einen interessanten und schönen Tag und sind ab 
Montag, 4. September 2023, gerne wieder für Sie da.

Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg!

Berg
Brun Martin, Breitestrasse 12
Gregorio Nardo Mirco und Romina, Kehlhofstrasse 11b
Hotz Margarete, Schloss-Strasse 9
Kreutzmann Ralf und Peggy mit Tom, Hauptstrasse 12
Marrongelli Mirco, Breitestrasse 14

Mauren
Bódis Janos, Haldenstrasse 1
Docampo Bello Fernando, Bergerstrasse 12
Garcia Lutz Sara, Opfershofenstrasse 6
Hofer Florian, Alpenblickstrasse 4
Kümmel Jochen und Höck Katharina mit Lenia, Dorfstrasse 10
Lopez Rivera Sergio, Opfershofenstrasse 6
Schaffhauser Daniel und Ellen mit Leila und Uma, Dorfstrasse 10a
Zurin Matthias, Haldenstrasse 1

Auf Wiedersehen!

Berg
Bötschi Angela
Felber Remo
Kreis Bruno und Hilda
Maurer Patric
Mayer Reto
Möckli Samuel
Nobs Stefan
Schwarz Thomas und Sheikh Jazmin
Staub Chantal

Andhausen
Orchard Kevin und Julia

Mauren
Häberli Larissa
Wetter Ursula
Wiedemann Kevin

Termin Budgetgemeindeversammlung

Die Budgetgemeindeversammlung 2024 wird am Donnerstag, 16. November 2023, um 19.30
Uhr, in der Mehrzweckhalle Berg stattfinden.

Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten

Die nächsten Sprechstunden finden voraussichtlich wie folgt statt:
Donnerstag, 24. August 2023, 17.00–19.00 Uhr
Montag, 27. September 2023, 18.00–20.00 Uhr

Um Ihnen allfällige Wartezeiten zu ersparen, empfehle ich Ihnen, vorab einen Termin zu ver-
einbaren, unter E-Mail thomas.bitschnau@berg-tg.ch oder Direktwahl: Telefon 071 637 40 43.

Ich wünsche Ihnen erholsame und erlebnisreiche Sommerferien! Bleiben Sie gesund!

Herzlichst

Ihr Gemeindepräsident
Thomas Bitschnau

Personalausflug
Am Freitag, 1. September 2023,

bleiben Gemeindeverwaltung und Werkhof
den ganzen Tag geschlossen.

Wir freuen uns auf einen interessanten und schönen Tag und sind ab 
Montag, 4. September 2023, gerne wieder für Sie da.
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Aus der Gemeindeverwaltung

14

Todesfälle 

18. Mai  Roos Hans-Jörg 
   Wohnhaft gewesen Hauptstrasse 42, Berg 

01. Juni  Frick-Bärtschi Doris 
   Wohnhaft gewesen Bergerfeldstrasse 24, Berg 

08. Juni   Zurbuchen-Edelmann Gottfried
   Wohnhaft gewesen Opfershofenstrasse 3, Mauren 

11. Juni  Schmutz Hans
   Wohnhaft gewesen Ottenbergstrasse 10c, Berg 

Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohner werden einige 
Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert.

 Öffnungszeiten Sommerferien 

 Während den Sommerferien werden die Schalter der Gemeindeverwaltung 
 wie gewohnt in der 2., 3. und 4. Ferienwoche jeweils reduziert geöffnet sein. 

 Unsere Schalteröffnungszeiten lauten wie folgt: 

Montag, 17. Juli 2023, bis Freitag, 4. August 2023, 
08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

 Nach Vereinbarung stehen wir Ihnen gerne auch am Nachmittag zur Verfügung. 

Gratulationen

Von Mai bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes können folgende Jubilare 
einen besonderen Geburtstag feiern:

80 Jahre
20. Juli Neusch Richard Flurhofstrasse 2, Berg
22. Juli Brütsch-Calonder Jolanda Bahnhofstrasse 27, Berg
07. August  Schmid-Villiger Josef Friedhofstrasse 5, Berg

85 Jahre
16. Juli Broger-Pabi Lieselotte Alpsteinstrasse 2, Berg

Jungbürger
Von Mai bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes werden folgende
JungbürgerInnen ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen:

Gartmann Nico Andhausen
Schenk Jana Mauren

Zivilstandsnachrichten

gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern

Geburten

4. April Campbell Zidane
Sohn von Campbell Zidae
Opfershofenstrasse 4

9. Mai Aeberhard Niccolo
Sohn von Aeberhard Malik und Holzach Daniela
Andhauserstrasse 62

Trauungen

12. Mai Tibold Zvonimir und Marija
Breitestrasse 3, Berg

10. Juni Masella Ellen und Bettina
Halde 9, Guntershasuen

Todesfälle 

18. Mai  Roos Hans-Jörg 
   Wohnhaft gewesen Hauptstrasse 42, Berg 

01. Juni  Frick-Bärtschi Doris 
   Wohnhaft gewesen Bergerfeldstrasse 24, Berg 

08. Juni   Zurbuchen-Edelmann Gottfried
   Wohnhaft gewesen Opfershofenstrasse 3, Mauren 

11. Juni  Schmutz Hans
   Wohnhaft gewesen Ottenbergstrasse 10c, Berg 

Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohner werden einige 
Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert.

 Öffnungszeiten Sommerferien 

 Während den Sommerferien werden die Schalter der Gemeindeverwaltung 
 wie gewohnt in der 2., 3. und 4. Ferienwoche jeweils reduziert geöffnet sein. 

 Unsere Schalteröffnungszeiten lauten wie folgt: 

Montag, 17. Juli 2023, bis Freitag, 4. August 2023, 
08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

 Nach Vereinbarung stehen wir Ihnen gerne auch am Nachmittag zur Verfügung. 
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Aus der Gemeindeverwaltung

Todesfälle 

18. Mai  Roos Hans-Jörg 
   Wohnhaft gewesen Hauptstrasse 42, Berg 

01. Juni  Frick-Bärtschi Doris 
   Wohnhaft gewesen Bergerfeldstrasse 24, Berg 

08. Juni   Zurbuchen-Edelmann Gottfried
   Wohnhaft gewesen Opfershofenstrasse 3, Mauren 

11. Juni  Schmutz Hans
   Wohnhaft gewesen Ottenbergstrasse 10c, Berg 

Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohner werden einige 
Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert.

 Öffnungszeiten Sommerferien 

 Während den Sommerferien werden die Schalter der Gemeindeverwaltung 
 wie gewohnt in der 2., 3. und 4. Ferienwoche jeweils reduziert geöffnet sein. 

 Unsere Schalteröffnungszeiten lauten wie folgt: 

Montag, 17. Juli 2023, bis Freitag, 4. August 2023, 
08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

 Nach Vereinbarung stehen wir Ihnen gerne auch am Nachmittag zur Verfügung. 

Todesfälle 

18. Mai  Roos Hans-Jörg 
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01. Juni  Frick-Bärtschi Doris 
   Wohnhaft gewesen Bergerfeldstrasse 24, Berg 

08. Juni   Zurbuchen-Edelmann Gottfried
   Wohnhaft gewesen Opfershofenstrasse 3, Mauren 

11. Juni  Schmutz Hans
   Wohnhaft gewesen Ottenbergstrasse 10c, Berg 

Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohner werden einige 
Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert.

 Öffnungszeiten Sommerferien 

 Während den Sommerferien werden die Schalter der Gemeindeverwaltung 
 wie gewohnt in der 2., 3. und 4. Ferienwoche jeweils reduziert geöffnet sein. 

 Unsere Schalteröffnungszeiten lauten wie folgt: 

Montag, 17. Juli 2023, bis Freitag, 4. August 2023, 
08.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

 Nach Vereinbarung stehen wir Ihnen gerne auch am Nachmittag zur Verfügung. 
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Wir suchen dich!

Auf der G emeindeverwaltung ist ab Sommer 2024 eine Lehrstelle als

K auffrau /  K aufmann E FZ  (mit oder ohne Berufsmatura)
zu besetzen.

Die G emeinde Berg liegt am Fusse des O ttenbergs zwischen Weinfelden und Kreuz-
lingen. Mehr als 3' 5 00 Einwohner schätzen die schöne Wohnlage und den Blick in die 
Ferne.

Wir bieten einen interessanten und abwechslungsreichen Einstieg in die Berufswelt. 
Es erwartet dich eine sehr vielseitige kaufmännische Ausbildung, ein moderner Ar-
beitsplatz, an dem du selbständig Arbeiten erledigen kannst und Verantwortung über-
nehmen lernst. 

Was wird erwartet?

✓ gut abgeschlossene Sekundarschule T y p E

✓ Verständnis im Umgang mit Z ahlen und Sprachen

✓ Freude und G eschick im Umgang mit dem PC

✓ gutes Auffassungsvermögen

✓ Z uverlässigkeit und Pflichtbewusstsein

✓ Freude am Kundenkontakt

Haben wir dich angesprochen und willst du den ersten Schritt deiner beruflichen Z u-
kunft bei uns machen?

Dann sende uns deine Bewerbung mit Motivationsschreiben, Lebenslauf und Foto, 
Kopien aller O berstufenschulzeugnisse und Eignungstest ( Stellwerk oder Multicheck) , 
b is spätestens 18.  A ugust 2 0 2 3 per Post an G emeindeverwaltung Berg, z.H. Sarina 
Fehr, Hauptstrasse 4 3, 85 72 Berg oder per Mail an sarina.fehr@ berg-tg.ch

Bei Fragen steht dir die Berufsbildnerin Sarina Fehr ( T el. 071 637 70 39) gerne zur 
Verfügung.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.
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Schalk Norbert, Andhauserstrasse 45, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Scherrer Investment GmbH,
Berg

Erdsondenbohrung,
Buchenstrasse 11-17, Berg

Schmid Simon, Huebstrasse 15, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

STWEG Laghetto, Bahnhofstrasse 23, Berg Erdsondenbohrung

STWEG Hagäcker 5, Guntershausen Aufbau Photovoltaikanlage

Thalmann Erich,
Andhauserstrasse 63, Berg

Aufbau Photovoltaikanlage

Thalmann Erich,
Andhauserstrasse 63, Berg

Aufbau Photovoltaikanlage
(Nebengebäude)

Vicini René,
Lanzendornstrasse 17, Graltshausen

Verlängerung Baubewilligung
Abbruch und Neubau EFH,
Lanzendornstrasse 10b, Graltshausen

Walser Patrick,
Prestenberstrasse 2, Mauren

Neubau Pergola

Zimmermann Stefan,
Rebenwiesenweg 7, Guntershausen

Erdwärmesondenbohrung

Mitteilungen des Bauamtes
In den Monaten Mai und Juni hat der Gemeinderat die folgenden Baubewilligungen 
erteilt:

Brülisauer Heinz, Alpsteinstrasse 2c, Berg Erdsondenbohrung

Bürge Hubert, Benzenwiesstrasse 2, Berg Neubau Loggia und
Änderung Umgebungsgestaltung

Eicher Erwin, Quellenstrasse 2, Mauren Überdachung Vorplatz

Etter Heinz Erben,
Fritz-Meier-Strasse 7, Berg

Abbruch und Neubau zwei MFH

Felix Thomas,
Lanzendornstrasse 1, Graltshausen

Ausbau Scheune in Wohnzimmer

Felix Thomas,
Lanzendornstrasse 1, Graltshausen

Änderung Umgebungsgestaltung

Heilpädagogische Schule Mauren, 
Dorfstrasse 4, Mauren

Einbau Dachflächenfenster,
Dorfstrasse 3, Mauren 

Heim AG Solarsyteme,
Aadorf

Aufbau Photovoltaikanlage,
Bergerwilerstrasse 19, Berg

Hugentobler Josef, Kirchweg 1, Berg Anbau Vorplatzüberdachung

Jubla Berg, Kirchstrasse 5, Berg Neubau Sandsteinarena mit Feuerstelle

Keller Silvan, Holderenstrasse 37, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Kobler Pascal, Kreuzlingen Umbau Remise in Wohnhaus,
Gässliweg 1a, Mauren

Koller Margrit, Gässliweg 1, Mauren Einbau Küche

Krucker René,
Flurhofstrasse 31a, Andhausen 

Aufbau Photovoltaikanlage

Lafos Andreas, Oberbussnang Erweiterung Wohnzimmer,
Huebstrasse 12, Berg

Lechleitner Wilhelm,
Dorfstrasse 6a, Mauren

Neubau Wärmepumpe

Loder Peter, Lettenstrasse 1, Mauren Anbau Pergoladach

Näpflin Lukas,
Rebenwiese 2, Guntershausen

Aufbau Photovoltaikanlage

Rast Benno, Breitestrasse 13d, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Schalk Norbert, Andhauserstrasse 45, Berg Neubau Wärmepumpe
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Schalk Norbert, Andhauserstrasse 45, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Scherrer Investment GmbH,
Berg

Erdsondenbohrung,
Buchenstrasse 11-17, Berg

Schmid Simon, Huebstrasse 15, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

STWEG Laghetto, Bahnhofstrasse 23, Berg Erdsondenbohrung

STWEG Hagäcker 5, Guntershausen Aufbau Photovoltaikanlage

Thalmann Erich,
Andhauserstrasse 63, Berg

Aufbau Photovoltaikanlage

Thalmann Erich,
Andhauserstrasse 63, Berg

Aufbau Photovoltaikanlage
(Nebengebäude)

Vicini René,
Lanzendornstrasse 17, Graltshausen

Verlängerung Baubewilligung
Abbruch und Neubau EFH,
Lanzendornstrasse 10b, Graltshausen

Walser Patrick,
Prestenberstrasse 2, Mauren

Neubau Pergola

Zimmermann Stefan,
Rebenwiesenweg 7, Guntershausen

Erdwärmesondenbohrung

Mitteilungen des Bauamtes
In den Monaten Mai und Juni hat der Gemeinderat die folgenden Baubewilligungen 
erteilt:

Brülisauer Heinz, Alpsteinstrasse 2c, Berg Erdsondenbohrung

Bürge Hubert, Benzenwiesstrasse 2, Berg Neubau Loggia und
Änderung Umgebungsgestaltung

Eicher Erwin, Quellenstrasse 2, Mauren Überdachung Vorplatz

Etter Heinz Erben,
Fritz-Meier-Strasse 7, Berg

Abbruch und Neubau zwei MFH

Felix Thomas,
Lanzendornstrasse 1, Graltshausen

Ausbau Scheune in Wohnzimmer

Felix Thomas,
Lanzendornstrasse 1, Graltshausen

Änderung Umgebungsgestaltung

Heilpädagogische Schule Mauren, 
Dorfstrasse 4, Mauren

Einbau Dachflächenfenster,
Dorfstrasse 3, Mauren 

Heim AG Solarsyteme,
Aadorf

Aufbau Photovoltaikanlage,
Bergerwilerstrasse 19, Berg

Hugentobler Josef, Kirchweg 1, Berg Anbau Vorplatzüberdachung

Jubla Berg, Kirchstrasse 5, Berg Neubau Sandsteinarena mit Feuerstelle

Keller Silvan, Holderenstrasse 37, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Kobler Pascal, Kreuzlingen Umbau Remise in Wohnhaus,
Gässliweg 1a, Mauren

Koller Margrit, Gässliweg 1, Mauren Einbau Küche

Krucker René,
Flurhofstrasse 31a, Andhausen 

Aufbau Photovoltaikanlage

Lafos Andreas, Oberbussnang Erweiterung Wohnzimmer,
Huebstrasse 12, Berg

Lechleitner Wilhelm,
Dorfstrasse 6a, Mauren

Neubau Wärmepumpe

Loder Peter, Lettenstrasse 1, Mauren Anbau Pergoladach

Näpflin Lukas,
Rebenwiese 2, Guntershausen

Aufbau Photovoltaikanlage

Rast Benno, Breitestrasse 13d, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Schalk Norbert, Andhauserstrasse 45, Berg Neubau Wärmepumpe
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Dies und Das

Der Grosse Rat des Kantons Thurgau hat eine Anpassung des kantonalen Hundegesetzes 
beschlossen, wonach für Hunde im ganzen Kanton während der Setz- und Aufzuchtzeit von 
Wildtieren vom 1. April bis 31. Juli eine Leinenpflicht im Wald und am Waldrand gilt. Nach 
unbenutzter Referendumsfrist wurde das Gesetz vom Regierungsrat kurzfristig per 1. Mai 
2023 in Kraft gesetzt. Dies bedeutet, dass die neue Leinenpflicht im Kanton Thurgau im Jahr 
2023 ab sofort bis 31. Juli gilt.

Die neue Regelung wurde erlassen, um Wildtiere, insbesondere Rehkitze und andere Jung-
tiere, sowie Bodenbrüter vor Hunden zu schützen. Verstösse werden mit einer Ordnungsbusse 
von bis zu 100 Franken geahndet. Die Leinenlänge ist nicht reglementiert. 

Kontrolle Gasnetz der Technischen Betriebe Weinfelden AG 

Ab dem 12. Juni 2023 ist der Gas- 
schnüffler der Firma Weisshaupt AG 
unterwegs und untersucht das gesamte 
Netz der Technischen Betriebe 
Weinfelden AG, welches sich über das 
Gemeindegebiet Berg erstreckt. 
Die Arbeiten sind nur bei schönem 
Wetter möglich. 

Neue Regelung (ab 01. Mai 2023) – Gesetz über das Halten von Hunden TG
§ 3 Anleingebot, Betretverbot 
1. In Park-, Schul-, Spiel- oder Sportanlagen sowie an verkehrsreichen Strassen sind 
Hunde an der Leine zu führen. 

2. Es ist verboten, Hunde in Kirchen, Friedhöfen, Spital- oder Badeanlagen mitzuführen. 

2bis Vom 1. April bis 31. Juli sind Hunde im Wald und am Waldrand an der Leine zu führen. 
Diese Bestimmung gilt nicht für Jagd- und Herdenschutzhunde sowie Diensthunde
der Polizei und des Rettungswesens im Einsatz und bei der Ausbildung.

3. Die Gemeinden können für weitere Orte Anleingebote oder Betretverbote erlassen. 
Solche Orte sind mit Verbots- oder Hinweistafeln zu bezeichnen. 

Hundewesen – Leinenpflicht im Kanton Thurgau
Rasenmäher-Roboter 
Viele Personen haben gerne einen gepflegten Rasen und mit der Anschaffung eines Rasen-
mäher-Roboters geht dies ohne Schweisstropfen. Jedoch gibt es auch hier Konfliktpotenzial, 
wenn diese Helfer Tag und Nacht mähen. Gerne nachts, wenn es wenig Umgebungslärm hat, 
wirkt das Geräusch für viele Einwohner störend. 

                                                                 
Weiter werden die nachtaktiven Igel bei einem Nachbetrieb des Rasenmäher-Roboters oft 
verletzt. Darum bitten wir Sie, geschätzte Liegenschaftsbesitzer, die Rasenmäher-Roboter 
nicht in der Nacht und am Sonntag laufen zu lassen. Ihre Nachbarn und die Igelfamilie sind 
Ihnen dankbar. 

Zurückschneiden der Bäume und Sträucher an Strassen und Wegen 
Zur Sicherheit auf unseren öffentlichen Strassen und Wegen gehört auch das Zurückschnei-
den von Bäumen und Sträuchern. Wir bitten Sie, den nachstehenden Bestimmungen nach-
zukommen: 
• überragende Äste im Fahrbahnbereich der Strassen auf eine lichte Höhe von 4,5m, bei 

Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2,5m zu stutzen 
• Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen so zurückzuschneiden, dass sie nicht in den 

Strassen- oder Wegraum hineinragen 
• im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strasseneinmündungen dürfen Mauern, Ein-

friedungen, Böschungen sowie Pflanzungen einschliesslich landwirtschaftlicher Kulturen 
höchstens 80cm ab Strassenhöhe erreichen  

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen müssen einen Stockabstand von 60cm zur 
Strassen- oder Weggrenze einhalten 

• Bei Neupflanzungen müssen hochstämmige Bäume einen Stockabstand von 2,0m zur 
Strassen- oder Weggrenze einhalten  

• Landwirtschaftliche Kulturen von über 60cm Höhe haben zur Strassen- oder Weggrenze 
als Abstand die halbe Höhe, mind. jedoch 90cm einzuhalten 
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�e hse( �ei den �ehrpersonen
Wie 7edes Jahr stehen zum Schulstart Wechsel bei den Lehrpersonen an. Acht Lehrpersonen 
mussten wir durch zwölf neue Lehrpersonen ersetzen. Das hat mitunter damit zu tun, dass 
wir zwar langsam, aber stetig wachsen. Das kommende Schul7ahr starten wir mit �0� Schü-
lerinnen und Schülern. In der Primarschule Berg müssen wir eine zusätzliche Klasse eröff-
nen, deshalb muss das (eEtile Werken der Sekundarschule, welches aktuell im Neuberg 
stattfand, wieder in das Gebäude Sek Süd umziehen. So wird dieses -immer im Schulhaus 
Neuberg umgenützt.
In der 1. Sekundarklasse starten wir dieses Jahr wieder einmal mit einem grösseren Jahr-
gang und unser Schulleiter Daniel Müller gibt sein Unterrichtspensum ab. Er bleibt uns aber 
als Schulleiter noch ein Semester erhalten.
Die offenen Stellen konnten wir rechtzeitig und wieder mit gut ausgebildeten Lehrpersonen 
besetzen, was momentan bei Weitem keine Selbstverständlichkeit ist. Unser guter &uf als 
Schule und Arbeitgeber hat da sicher geholfen. In Mattwil werden die 4.-6. Klassen von zwei 
P�-Studentinnen parallel zu ihrer Ausbildung unterrichtet. Sie werden begleitet von der P� 
und auch die VSBB hat ihnen eine versierte Lehrerin zur Seite gestellt. Diese Möglichkeit 
wurde vom Kanton und der Pädagogischen �ochschule (hurgau (P�) neu geschaffen. Es 
soll dem Mangel an Lehrpersonen &echnung tragen und den Studentinnen und Studenten 
die Möglichkeit geben, ausreichend PraEiserfahrung zu sammeln. 
Die Unterrichtslektionen mussten teilweise mit kleinen Pensen abgedeckt werden, was auch 
zu einem höheren Personalstamm führt. Das Musikalische Frühangebot wird in Mauren künf-
tig von Frau Elisabeth Büttner unterrichtet. Sie ist über die Musikschule Weinfelden ange-
stellt. Auch bieten wir wieder ein umfassendes Angebot an ausserschulischen Kursen an, 
wozu es beständige Personen braucht, die bereit sind, diese zu leiten. Nicht zuletzt sind wir 
auf Unterrichtsassistentinnen in den Klassen angewiesen. Eine Funktion, die nicht mehr 
wegzudenken ist und immer wieder neu besetzt werden muss.
Den Lehrpersonen, die uns verlassen, möchten wir einen grossen Dank aussprechen und 
ihnen alles Gute wünschen für den weiteren Berufs- und Lebensweg. Wir lassen niemanden
gerne ziehen, haben aber Verständnis, dass Veränderungen manchmal unweigerlich kom-
men und berufliche sowie private Vorstellungen und -iele sich verändern. Mit Chris Möckli 
(23 Jahre an der VSBB) und Irene Surber (12 Jahre an der VSBB) verlassen uns zwei Lehr-
personen nach vielen Dienst7ahren, in denen sie neben dem &egelunterricht auch weitere 
Funktionen ausgeführt und Verantwortung übernommen haben. Dafür gehört ihnen ein be-
sonderer Dank.

Verlassen werden uns per 31.0�.2023�

• Chris Möckli Primarlehrer in Berg
• Vivian Gsell  Primarlehrerin in Berg
• Simone �ess  Primarlehrerin in Berg
• Irene Surber Primarlehrerin in Mauren
• Claudia Novak Lehrerin (eEtiles Werken in Mattwil
• Lena -ürcher  Primarlehrerin in Mattwil
• Sascha Soccal   Primarlehrer in Mattwil
• Gisela Soccal  Primarlehrerin in Mattwil
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Am Abend unseres Anreisetages spielten wir Bombe, Montagsmaler, &eise nach Jerusalem 
und Fetzli gleit. Nach dem Singen gab es noch ein Bettmümpfeli. Um halb zehn machten wir 
uns bettfertig. Es dauerte aber noch eine Weile, bis es &uhe gab.

Maureen, Gabriel, Kaya 

Dienstag, 1
. �pri( 2023 
Es gab ein feines Frühstück mit Nutellabrot, Müsli und kalter 
Schokolade. Wir packten unseren Lunch, z. B. Schinkenbrötli, 
Gurken, Ei, &üebli, Käse oder Land7äger. Um �.30 marschierten 
wir zur Standseilbahn an den Bieler See. Da stiegen wir in den 
-ug, in Neuenburg mussten wir umsteigen. In Noiraigue star-
teten wir unsere Wanderung. Der Weg dauerte drei Stunden. 
Aber schon nach einer Stunde schmerzten einige die Knie oder 
die Füsse. Das war nicht so cool. Gefallen haben uns die Aus-
sicht, die �öhlen, die Felsen in der Schlucht, das wilde Wasser, 
die Wasserfälle und die Brücken. Als wir die �älfte geschafft 
hatten, machten wir eine Mittagspause für 4� Minuten. Wir 

warfen Steine in den Fluss. (imos hüpfte sogar elf Mal. Auch auf dem zweiten (eil gab es 
schwankende Stege und tiefe Schluchten. In Buite nahmen wir wieder den -ug zurück. 

Als wir wieder im Lagerhaus waren, stand ein leckerer -vieri bereit. Dann mussten wir un-
sere Hmtli erledigen. Wir waren aber schon ziemlich müde.  

Joshua, Eric, Maurice 

�ittwo h, 1�. �pri( 2023 
Nach dem -morge machten wir NMG. Wir haben über &itter gelernt, dass es drei verschie-
dene (urnierarten gibt- Buhur, (7oss und (urnai. Danach haben wir Schwerte und Schilder 
gebastelt für das &itterturnier. -um Mittagessen gab es Spagetti mit Sauce. Am Nachmittag 
startete das &itterturnier. Es gab verschiedene Disziplinen, zu, Beispiel Bogenschiessen, mit 
einer Mühle Körner zermahlen und daraus ein Brot backen, &ingstechen und Schwertkampf. 
Man konnte -usatzpunkte erhalten, wenn man Fragen richtig beantwortete. Der Schwert-
kampf und das Bogenschiessen gefielen uns sehr gut. (imo hatte zehn Punkte beim Bogen-
schiessen getroffen. Auf dem dritten Platz waren «Potatoes» und «Snipers», auf dem zwei-
ten Platz «Bananechafler» und auf dem ersten Platz waren die «Drachenfelslinge». Alle 
wurden zum &itter geschlagen. 

-um -vieri assen wir unser selbst gemachtes Brot. Danach haben wir uns für den Pro7ekt-
morgen am nächsten (ag vorbereitet. Nach einer Pause, gab es Kartoffelsalat und gegrillte 
Würste zum -nacht. Als Abendprogramm veranstalteten wir eine Schnitzel7agd und spielten 
1��14T und &äuber und Poli. Dann sangen wir und es gab Kuchen mit ganz vielen Streuseln. 
Im Bett redeten wir dann noch ganz lange.  

Selma, Kaleb, Joänna 
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Neu angestellt und herzlich willkommen heissen wir im neuen Schuljahr�

• Cordula Ammann Kindergärtnerin in Berg
• Tabitha Kurle Primarlehrerin in Berg
• Angela Boesch Primarlehrerin in Berg 
• Elisabeth Kressibucher  Primarlehrerin in Mattwil
• Martina �rminger Primarlehrerin �Studentin� in Mattwil 
• Michelle Haag Primarlehrerin �Studentin� in Mattwil 
• �ulia Lipski Primarlehrerin in Mattwil 
• Deborah Möckli Lehrerin Textiles Werken in Mattwil   
• Eliane Hinrichs Lehrerin Textiles Werken in Mauren
• Melina Emmenegger Primarlehrerin in Mauren
• Elisabeth Büttner Musikalische Grundschule in Mauren 
• ,vonne Stucki Sekundarlehrerin 
• Christine Mattes Sekundarlehrerin 

Wir sind also personell gut gerüstet für das neue Schuljahr. Was die notwendige Schul-
raumerweiterung für die kommenden �ahre betrifft, so hoffe ich, dass wir noch dieses �ahr 
unsere Planung der Iffentlichkeit vorlegen können. 

Benno Rast, Präsident VSBB 

�la..e*lager der 	���� �la..e 1o* Maure* i* �r6le.

Mo*tag� ��� �pril ���	 
Wir waren heute im Bus, doch leider stoppte unser Bus, da etwas defekt war und wir stiegen 
in einen anderen. Als wir bei einer Stadt ankamen, dachte wir alle es wäre PrMles. Die Lehrer 
sagten uns dann, dass wir eine Burg besuchen dürfen. Alle sind gesund angekommen, aus-
ser �emand, der hatte Halsweh. Als wir in PrMles ankamen, sahen wir unsere Zimmer und 
staunten. Die Mädchen gingen duschen und die �ungs spielten �ussball. Um 1��15 Uhr assen 
wir, die Küche hatte Chili con carne gekocht. Es war lecker, ein grosses Dankeschön an die 
Küche.
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Am Abend unseres Anreisetages spielten wir Bombe, Montagsmaler, &eise nach Jerusalem 
und Fetzli gleit. Nach dem Singen gab es noch ein Bettmümpfeli. Um halb zehn machten wir 
uns bettfertig. Es dauerte aber noch eine Weile, bis es &uhe gab.

Maureen, Gabriel, Kaya 

Dienstag, 1
. �pri( 2023 
Es gab ein feines Frühstück mit Nutellabrot, Müsli und kalter 
Schokolade. Wir packten unseren Lunch, z. B. Schinkenbrötli, 
Gurken, Ei, &üebli, Käse oder Land7äger. Um �.30 marschierten 
wir zur Standseilbahn an den Bieler See. Da stiegen wir in den 
-ug, in Neuenburg mussten wir umsteigen. In Noiraigue star-
teten wir unsere Wanderung. Der Weg dauerte drei Stunden. 
Aber schon nach einer Stunde schmerzten einige die Knie oder 
die Füsse. Das war nicht so cool. Gefallen haben uns die Aus-
sicht, die �öhlen, die Felsen in der Schlucht, das wilde Wasser, 
die Wasserfälle und die Brücken. Als wir die �älfte geschafft 
hatten, machten wir eine Mittagspause für 4� Minuten. Wir 

warfen Steine in den Fluss. (imos hüpfte sogar elf Mal. Auch auf dem zweiten (eil gab es 
schwankende Stege und tiefe Schluchten. In Buite nahmen wir wieder den -ug zurück. 

Als wir wieder im Lagerhaus waren, stand ein leckerer -vieri bereit. Dann mussten wir un-
sere Hmtli erledigen. Wir waren aber schon ziemlich müde.  

Joshua, Eric, Maurice 

�ittwo h, 1�. �pri( 2023 
Nach dem -morge machten wir NMG. Wir haben über &itter gelernt, dass es drei verschie-
dene (urnierarten gibt- Buhur, (7oss und (urnai. Danach haben wir Schwerte und Schilder 
gebastelt für das &itterturnier. -um Mittagessen gab es Spagetti mit Sauce. Am Nachmittag 
startete das &itterturnier. Es gab verschiedene Disziplinen, zu, Beispiel Bogenschiessen, mit 
einer Mühle Körner zermahlen und daraus ein Brot backen, &ingstechen und Schwertkampf. 
Man konnte -usatzpunkte erhalten, wenn man Fragen richtig beantwortete. Der Schwert-
kampf und das Bogenschiessen gefielen uns sehr gut. (imo hatte zehn Punkte beim Bogen-
schiessen getroffen. Auf dem dritten Platz waren «Potatoes» und «Snipers», auf dem zwei-
ten Platz «Bananechafler» und auf dem ersten Platz waren die «Drachenfelslinge». Alle 
wurden zum &itter geschlagen. 

-um -vieri assen wir unser selbst gemachtes Brot. Danach haben wir uns für den Pro7ekt-
morgen am nächsten (ag vorbereitet. Nach einer Pause, gab es Kartoffelsalat und gegrillte 
Würste zum -nacht. Als Abendprogramm veranstalteten wir eine Schnitzel7agd und spielten 
1��14T und &äuber und Poli. Dann sangen wir und es gab Kuchen mit ganz vielen Streuseln. 
Im Bett redeten wir dann noch ganz lange.  

Selma, Kaleb, Joänna 

Berg__Juli23__Inhalt__Druck.indd   25 28.06.23   11:50



26

Beri ht z0m �heater�es0 h «�7» in �ein#e(den vom �ontag, 1
. �pri( 2023 
Die 3. Klasse von Anita &utschmann berichtet� 

• Enis schreibt� 
Wir sind mit dem Bus ins (heater 
Weinfelden gefahren. Alle Kinder der 
1. und 2. Klasse und unsere Klasse
waren dabei. Es war sehr cool.

• Emely fährt fort� 
$nkel Peter hat ein �olzrössli ge-
schnitzt. Er nennt es �ü. $nkel Peter 
schnitzt ganz viel aber er verdient gar 
nichts. Er wird sehr krank. �ü möchte 
Geld verdienen und reist um die Welt. 

• Jamie ergänzt�
$nkel Peter ist ein �olzschnitzer. Nie-
mand will mehr �olzspielzeug. Darum hat er kein Geld mehr. Aber am Schluss ist er aber 
reich.

• Lars weiss folgendes zu berichten� 
�ü begegnet einem Pferd und fragt es� Was machst du� Es sagt� Ich bin auf dem Weg zum 
Meister Michel. 
Der Meister Michel ist böse, das �ü muss hart arbeiten. Aber es bekommt nie Lohn. 

• Matthias berichtet�
�ü fährt über das Meer mit einem Schiff. Im Schiff ist es ganz dunkel. Es ist aber nicht allein 
weil Jumbo, der Elefant, ist auch noch da. 

• -oe steuert das bei� 
Ich fand etwas sehr cool� und zwar als �ü mit dem Elefanten in einen Sturm geraten ist. 
Aber am Ende des Sturms ist alles noch einmal gut gegangen. Nach der Fahrt hat �ü sich 
vom Elefanten verabschiedet. 

• Luis schreibt�
Im Bergwerk hat �ü den Kopf verloren, weil sie eine Sprengung gemacht haben. Es war 
krass. Die zwei schwarzen Pferde haben gesungen.

• Isabel erinnert sich� 
�ü sieht seinen Freund Jumbo im -irkus wieder. �ü will mitmachen. Es probiert und wird 
immer besser. Der Direktor hat es eingestellt. 

• Sofia ist beeindruckt�
Es ist auf dem Seil gelaufen. �ü hat sich immer mehr zugetraut. Einmal ist es runtergefallen, 
weil es gerufen wurde. �ü hat ganz viele Bestellungen aufgenommen. 

• -ofia berichtet� 
Das &össli �ü geht an ein Wettrennen. Der Schiedsrichter ist der König. -uerst war das 
&össli �ü ganz hinten. Nachher ist es noch vorne gekommen. Es hat eine Medaille bekom-
men, weil seine Gegner dis>ualifiziert wurden.

• Mia-Luana schreibt�
�ü ist einen Wasserfall runtergefallen. Es hat seinen Kopf verloren und ist am Meeresstrand 
gelandet.

�o**er.tag� ��� �pril ���	 
Heute morgen nach dem �rühstück fuhren wir mit dem Zug nach Biel. �n Biel angekommen, 
begrüsste uns Matthias und erklärte uns die Schatzsuche. Es regnete und es war kalt in Biel. 
Uns wurden verschiedene Rätsel gestellt, zum Beispiel� «1�36 bei den Olympischen Spielen 
sahen die Sportler immer den Start. Das Ziel jedoch erst nach dem Rennen. Welche Sportart 
ist es�» Wir fanden die Lösung heraus, es war «Rudern». Wir waren zirka zweieinhalb Stun-
den unterwegs. Zum Aufwärmen ging jede Gruppe in ein Café und wir mussten auf franzö-
sisch bestellen. Nach der Schatzsuche assen wir unseren mitgebrachten Lunch im Elfenau-
park und fanden eine Schatztruhe. Als wir mit dem Zug wieder in Ligerz ankamen, fuhren 
wir mit der Standseilbahn wieder nach PrMles und liefen zum Lagerhaus.  Danach drehten 
wir ein kleines Theaterstück zum Thema Mittelalter. Später gab es Kuchen. Nachher hatten 
die Schüler und Schülerinnen der 3. und 4. Klasse �reizeit bis um 1�.00 Uhr, die Schüler und 
Schülerinnen der 5. Und 6. Klasse gingen in den Laden in PrMles, um �ranzösisch zu üben.  

Wir freuten uns auf das Abendprogramm, auf die Modeschau, das Suchspiel und das 
Zwergenschach. Leider müssen wir morgen schon wieder nachhause. Das Lager hat Spass 
gemacht, wir würden gerne länger bleiben. 

Ambra, Dario, Sven, Miro 

�reitag� ��� �pril ���	 
Leider müssen wir heute schon wieder nachhause. Vor 
dem Losfahren putzten wir mit �rau �euz das Haus. 
Auf dem Weg nachhause, gingen wir eine Stunde ins 
Bundeshaus. Da gab es ganz viele Geschenke aus an-
deren Ländern, die bestimmt sehr wertvoll sind. Dies 
gefiel uns am besten. Wir hatten eine Bundeshausfüh-
rung mit Herrn Egger, dem Nationalrat des Thurgaus. 
Wir haben viele Statuen gesehen.  
Herr Schneider zeigte uns den Bärengraben. Drei 
grosse Bären waren darin. Beim Bärengraben durften 
wir zum Kiosk. Danach machten wir einen Halt beim 
XKindlifresserbrunnenV. 

�m Bus winkten wir den Autofahrern, das war sehr 
lustig. Einige gaben uns sogar Lichtsignale.  

Timo, Aaron, Marco 

Berg__Juli23__Inhalt__Druck.indd   26 28.06.23   11:50



27

Beri ht z0m �heater�es0 h «�7» in �ein#e(den vom �ontag, 1
. �pri( 2023 
Die 3. Klasse von Anita &utschmann berichtet� 

• Enis schreibt� 
Wir sind mit dem Bus ins (heater 
Weinfelden gefahren. Alle Kinder der 
1. und 2. Klasse und unsere Klasse
waren dabei. Es war sehr cool.

• Emely fährt fort� 
$nkel Peter hat ein �olzrössli ge-
schnitzt. Er nennt es �ü. $nkel Peter 
schnitzt ganz viel aber er verdient gar 
nichts. Er wird sehr krank. �ü möchte 
Geld verdienen und reist um die Welt. 

• Jamie ergänzt�
$nkel Peter ist ein �olzschnitzer. Nie-
mand will mehr �olzspielzeug. Darum hat er kein Geld mehr. Aber am Schluss ist er aber 
reich.

• Lars weiss folgendes zu berichten� 
�ü begegnet einem Pferd und fragt es� Was machst du� Es sagt� Ich bin auf dem Weg zum 
Meister Michel. 
Der Meister Michel ist böse, das �ü muss hart arbeiten. Aber es bekommt nie Lohn. 

• Matthias berichtet�
�ü fährt über das Meer mit einem Schiff. Im Schiff ist es ganz dunkel. Es ist aber nicht allein 
weil Jumbo, der Elefant, ist auch noch da. 

• -oe steuert das bei� 
Ich fand etwas sehr cool� und zwar als �ü mit dem Elefanten in einen Sturm geraten ist. 
Aber am Ende des Sturms ist alles noch einmal gut gegangen. Nach der Fahrt hat �ü sich 
vom Elefanten verabschiedet. 

• Luis schreibt�
Im Bergwerk hat �ü den Kopf verloren, weil sie eine Sprengung gemacht haben. Es war 
krass. Die zwei schwarzen Pferde haben gesungen.

• Isabel erinnert sich� 
�ü sieht seinen Freund Jumbo im -irkus wieder. �ü will mitmachen. Es probiert und wird 
immer besser. Der Direktor hat es eingestellt. 

• Sofia ist beeindruckt�
Es ist auf dem Seil gelaufen. �ü hat sich immer mehr zugetraut. Einmal ist es runtergefallen, 
weil es gerufen wurde. �ü hat ganz viele Bestellungen aufgenommen. 

• -ofia berichtet� 
Das &össli �ü geht an ein Wettrennen. Der Schiedsrichter ist der König. -uerst war das 
&össli �ü ganz hinten. Nachher ist es noch vorne gekommen. Es hat eine Medaille bekom-
men, weil seine Gegner dis>ualifiziert wurden.

• Mia-Luana schreibt�
�ü ist einen Wasserfall runtergefallen. Es hat seinen Kopf verloren und ist am Meeresstrand 
gelandet.
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• Anita &utschmann endet�
-um Glück kann ein Kind mit �ilfe seines Vaters das �ü wieder in Form bringen. �ü kehrt 
nach �ause zu seinem Freund $nkel Peter zurück und bringt ihm einen (aler und ganz 
viele Bestellungen für �olzrössli, so wie es selbst eines ist. Alle sind glücklich wieder ver-
eint. �ü erzählt von seinen Abenteuern. Es ist stark und lässt sich nicht entmutigen. Es hat 
nie aufgegeben – sein Mut hat sich gelohnt! 

Anita &utschmann, Klassenlehrperson 2.�3. Klasse Berg

�pie(morgen der Kinderg5rten ��B vom 16. �ai 2023 
«�ontagna» in der �0rnha((e 
Die Kindergartenkinder von der Schule Berg kamen vor den 
Pfingstferien in den Genuss, das Dorfleben von Montagna 
in der (urnhalle zu spielen. Die Post, das Blumengeschäft, 
der Einkaufsladen und der Sportverein kamen in betrieb 
und wurden am Spielmorgen von den Kindern mit voller 

Energie geführt und ge-
nutzt. In der Post wurden 
Briefe sowie grosse, 
kleine, schwere und 
leichte Pakete transpor-
tiert, im Blumengeschäft 
musste eine Stafette ge-
meistert werden, um ei-
nen Blumenstrauss aus 
Puzzleteile zusammen zu stellen und im Sportverein wurde 
ein Kreisspiel gemacht. Bevor die Kinder im Laden einkau-
fen konnten, musste ein Parcours durchlaufen werden. In 
7edem Geschäft�Verein holten die Gruppen ihren Verdienst 
(Kapplahölzer) ab, welche in der Schlussstafette zu einem 
«Bergerturm» gestapelt wurden. Welche Gruppe hatte nun 
den Grössten geschafft� Alle Kinder freuten sich, dass das 
Jahresmotto «Jses Dorf, üsi Welt» wieder aufgelebt wurde. 

Cheryl Segenreich und Doris $7eifoh, Kindergartenlehrpersonen 

�porttag ��B mit ��� vom 06. �0ni 2023 
Am Dienstag, 6. Juni fand der all7ährliche Sporttag der PS Berg und Mauren statt. Das Wetter 
zeigte sich den ganzen (ag von seiner besten Seite. Die Voraussetzungen für gute Leistun-
gen waren also perfekt. Die Kinder haben diese hervorragend genutzt. Es wurde weit ge-
sprungen, schnell gesprintet und zielstrebig geworfen. Neben drei Leichtathletikdisziplinen 
wurde auch die Geschicklichkeit und &eaktionsvermögen auf die Probe gestellt. Spiel und 
Spass kamen dabei auch nicht zu kurz. Der Nachmittag stand im -eichen von (eamsport. 

Brennball in den 1. / 2. Klassen forderte den Kindern einiges an Tempo ab, während die 3. 
/ 4. Klässler im Keulenvölk grossen Spass hatten. Draussen spielten die 5. / 6. Klässler 
Zonenball, welches neben schnellem Wechseln auch Mitdenken erforderte. Nach der Aus-
wertung und Rangverkündigung erhielten noch alle Kinder eine Glacé. Dieses rundete einen 
perfekt organisierten und wunderbaren Sporttag ab.

Philipp Spring, Klassenlehrperson 5./6. Klasse PSB

�u# lo. geht<. lo.� �hor.pat4e*'o*4erte 
Auf los geht’s los! – beeindruckend motiviert, vereint und singfreudig eröffneten die 40 
Chorspatzen der PS VSBB am 27. April und 2. Mai 2023 ihr diesjähriges Konzert. Unter der 
Leitung von Elisabeth Wetzel begeisterten und berührten sie mit einem vielseitigen und 
anspruchsvollen Programm und bescherten dem zahlreichen Publikum unvergessliche Her-
zensfreude und Gänsehaut-Momente! 

Die Liedauswahl mit berührenden und kindsgerechten Texten, groovige Bodypercussion, 
ausdrucksstarke Gesten und Bewegungen, zweistimmiger Gesang und der Wechsel von Chor 
und Solostimmen «haben sich sehr wirkungs- und stimmungsvoll eingebunden in ein gros-
ses Ganzes», bedankt sich ein Vater. Beim Lied Lollipop, das in einer Dialektversion gesun-
gen wurde, ergänzten Rhythmusinstrumente und selbst gebastelte Lollipops die Vielfalt. Die 
Kinder begrüssten das Publikum selbst und kündigten die Lieder an; zu zweit am Mikrofon 
und in Begleitung von zwei Kindern mit dem jeweiligen Liedplakat.  

Das stimmige Ganze wurde unterstützt durch die gefühlvolle und groovige Klavierbegleitung 
von Hansjörg Messmer, der bereits seit 2017 die Kinderchorkonzerte von Elisabeth Wetzel 
in Berg begleitet – herzlichen Dank!  

Eine besondere Ohrenweide waren die 14 Amseln, die mit talentierten Stimmen mutig und 
berührend solo oder im Duo sangen. Bravo! Amseln sind Chorspatzen, die zusätzlich zur 
Chorlektion in der Kleingruppe ihre Soli oder Duos einstudieren. Dieses wertvolle Zusatzan-
gebot fördert nicht nur begabte Kinderstimmen, sondern auch glückliche und selbstsichere 
Kinderseelen und schliesslich einen schönen Gesamtchorklang.   
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Brennball in den 1. / 2. Klassen forderte den Kindern einiges an Tempo ab, während die 3. 
/ 4. Klässler im Keulenvölk grossen Spass hatten. Draussen spielten die 5. / 6. Klässler 
Zonenball, welches neben schnellem Wechseln auch Mitdenken erforderte. Nach der Aus-
wertung und Rangverkündigung erhielten noch alle Kinder eine Glacé. Dieses rundete einen 
perfekt organisierten und wunderbaren Sporttag ab.

Philipp Spring, Klassenlehrperson 5./6. Klasse PSB

�u# lo. geht<. lo.� �hor.pat4e*'o*4erte 
Auf los geht’s los! – beeindruckend motiviert, vereint und singfreudig eröffneten die 40 
Chorspatzen der PS VSBB am 27. April und 2. Mai 2023 ihr diesjähriges Konzert. Unter der 
Leitung von Elisabeth Wetzel begeisterten und berührten sie mit einem vielseitigen und 
anspruchsvollen Programm und bescherten dem zahlreichen Publikum unvergessliche Her-
zensfreude und Gänsehaut-Momente! 

Die Liedauswahl mit berührenden und kindsgerechten Texten, groovige Bodypercussion, 
ausdrucksstarke Gesten und Bewegungen, zweistimmiger Gesang und der Wechsel von Chor 
und Solostimmen «haben sich sehr wirkungs- und stimmungsvoll eingebunden in ein gros-
ses Ganzes», bedankt sich ein Vater. Beim Lied Lollipop, das in einer Dialektversion gesun-
gen wurde, ergänzten Rhythmusinstrumente und selbst gebastelte Lollipops die Vielfalt. Die 
Kinder begrüssten das Publikum selbst und kündigten die Lieder an; zu zweit am Mikrofon 
und in Begleitung von zwei Kindern mit dem jeweiligen Liedplakat.  

Das stimmige Ganze wurde unterstützt durch die gefühlvolle und groovige Klavierbegleitung 
von Hansjörg Messmer, der bereits seit 2017 die Kinderchorkonzerte von Elisabeth Wetzel 
in Berg begleitet – herzlichen Dank!  

Eine besondere Ohrenweide waren die 14 Amseln, die mit talentierten Stimmen mutig und 
berührend solo oder im Duo sangen. Bravo! Amseln sind Chorspatzen, die zusätzlich zur 
Chorlektion in der Kleingruppe ihre Soli oder Duos einstudieren. Dieses wertvolle Zusatzan-
gebot fördert nicht nur begabte Kinderstimmen, sondern auch glückliche und selbstsichere 
Kinderseelen und schliesslich einen schönen Gesamtchorklang.   
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Foto Roger Liechti

Auch dieses Jahr sangen die Chorspatzen zum Abschluss gemeinsam mit dem Publikum 
einen Kanon – «Singed alli mit!» aus der Feder von Frau Wetzel. Alle durften miterleben, 
wie gemeinsames Singen beglückend verbindet und fröhlich stimmt. Dies wiederum gehört 
zu den grössten Freuden von Chorspatzen-Mama Wetzel.

In tiefer und dankbarer Nachfreude, stolz und glücklich,  
Elisabeth Wetzel, Leitung Kinderchöre PS VSBB (Musikschule Weinfelden) 

Don’t worry, sing «happy»! – Groovy Birds Konzert vom 16.6.2023
Unter diesem Motto gaben die Groovy Birds am 16. Juni 2023 ihr Jahreskonzert und sorgten 
singend, sprechend, groovend und tanzend für heitere Stimmung in der Aula Neuberg, unter 
der Leitung von Elisabeth Wetzel. Inspiration für das Konzertmotto war das Lied «Don’t 
worry, be happy!» von Bobby McFerrin. 20 Groovy Birds aus der 4.-6. Klasse sangen es mit 
schweizerdeutschen, an ihren Schulalltag angepassten Strophen. Für besondere Erheiterung 
sorgten lustig verzerrte Kazoo-Klänge und tanzende Clowns.  

Foto Katrin Böttner

Das restliche Programm mit Liedern in deutscher, schweizerdeutscher und englischer Spra-
che war vielfältig und kurzweilig. Der Chorklang berührend homogen. Bei den durchaus 
anspruchsvollen englischen Popsongs sorgten schweizerdeutsche Liedteile wohl nicht nur 

bei den jüngeren Chorkindern für tieferen Ausdruck – zudem bestimmt bei einigen Zuhö-
renden für mehr Eindruck. Jeweils zwei Groovy Birds kündigten mit einem unterhaltsamen 
und lebensnahen Dialog das nächste Lied an. Am Klavier begleitete wiederum auf einfühl-
same, groovige und wunderbar tragende Weise Hansjörg Messmer. DANKE! 
Dieses Jahr sangen sogar 13 Groovy Birds solo und/oder im Duo – davon 10 Nachtigallen, 
die nebst den normalen Chorlektionen das Zusatzangebot «Stimmbildung in der Klein-
gruppe» besucht hatten. BRAVO! Mit dem zweistimmigen Arrangement «Shine bright like a 
diamond!» beeindruckten die Nachtigallen nicht nur das Publikum, sondern auch Chief 
Groovy Bird Wetzel.  

BEEINDRUCKEND! – wer es auch in der Mittelstufe noch wagt, offen zu zeigen, dass er oder 
sie gerne (in der Gruppe) singt und dabei glücklich wird! Hammer-Leistung!

Elisabeth Wetzel, Leitung Kinderchöre PS VSBB (Musikschule Weinfelden) 

Sporttag mit der Schuel Muure 
Bei herrlichem Sommerwetter erlebten wir am 9. Juni den traditionellen Mauremer Sporttag. 
Nebst den üblichen Leichtathletikdisziplinen mussten sich die gemischten Gruppen auch in 
Hindernisläufen, im Klettern, im Zielwerfen und in der Zusammenarbeit beweisen. Wie auf 
den Bildern ersichtlich erledigten sie dies hervorragend. Die Basisstufen hatten verschiedene 
Posten im Bereich Verkehr zu absolvieren. Zum Beispiel fuhren sie mit Bobby Cars unter den 
wachsamen Augen der kleinen Polizisten, mit Laufrädern oder legten Autos an den richtigen 
Parkplatz. Rundum zufriedene Kinder nahmen am Schluss ihren Preis entgegen. Kurzum, 
Kinder wie Lehrerinnen freuen sich schon auf den Sporttag im nächsten Jahr. 

Katja Pfister, Lehrperson PS Mauren 

Berg__Juli23__Inhalt__Druck.indd   30 28.06.23   11:50



31

bei den jüngeren Chorkindern für tieferen Ausdruck – zudem bestimmt bei einigen Zuhö-
renden für mehr Eindruck. Jeweils zwei Groovy Birds kündigten mit einem unterhaltsamen 
und lebensnahen Dialog das nächste Lied an. Am Klavier begleitete wiederum auf einfühl-
same, groovige und wunderbar tragende Weise Hansjörg Messmer. DANKE! 
Dieses Jahr sangen sogar 13 Groovy Birds solo und/oder im Duo – davon 10 Nachtigallen, 
die nebst den normalen Chorlektionen das Zusatzangebot «Stimmbildung in der Klein-
gruppe» besucht hatten. BRAVO! Mit dem zweistimmigen Arrangement «Shine bright like a 
diamond!» beeindruckten die Nachtigallen nicht nur das Publikum, sondern auch Chief 
Groovy Bird Wetzel.  

BEEINDRUCKEND! – wer es auch in der Mittelstufe noch wagt, offen zu zeigen, dass er oder 
sie gerne (in der Gruppe) singt und dabei glücklich wird! Hammer-Leistung!

Elisabeth Wetzel, Leitung Kinderchöre PS VSBB (Musikschule Weinfelden) 

Sporttag mit der Schuel Muure 
Bei herrlichem Sommerwetter erlebten wir am 9. Juni den traditionellen Mauremer Sporttag. 
Nebst den üblichen Leichtathletikdisziplinen mussten sich die gemischten Gruppen auch in 
Hindernisläufen, im Klettern, im Zielwerfen und in der Zusammenarbeit beweisen. Wie auf 
den Bildern ersichtlich erledigten sie dies hervorragend. Die Basisstufen hatten verschiedene 
Posten im Bereich Verkehr zu absolvieren. Zum Beispiel fuhren sie mit Bobby Cars unter den 
wachsamen Augen der kleinen Polizisten, mit Laufrädern oder legten Autos an den richtigen 
Parkplatz. Rundum zufriedene Kinder nahmen am Schluss ihren Preis entgegen. Kurzum, 
Kinder wie Lehrerinnen freuen sich schon auf den Sporttag im nächsten Jahr. 

Katja Pfister, Lehrperson PS Mauren 
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Schulanfangsgottesdienst
Ökumenischer

Herzliche Einladung an
alle Schüler*innen mit

ihren Familien,
Lehrer*innen und

Behörden zum
Schulanfangsgottesdienst

unter dem
Motto "Fründe finde"!

Wann? 13. August
           um 17:00Uhr
Wo?     In der Katholischen
           Kirche Berg

1 3 .
A U G U S T
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WBG Berg   13. Generalversammlung

Die 13. Generalversammlung der Wohnbau-
genossenschaft Berg fand im gewohnten Rahmen
im Medienraum der Schule statt. 21 von insge-
samt 77 (Stand 31.12.2022) Genossenschafterinnen
und Genossenschaftern nahmen daran teil.

Unter der Leitung von Frau Janine Allensbach
eröffneten 5 Schülerinnen der Musikschule 
Weinfelden auf ihren Querflöten musikalisch ful-
minant die 13. Generalversammlung der Wohn-
baugenossenschaft Berg. Der grosse Applaus 
der Versammlungsteilnehmer war den jungen 
Musikerinnen sicher Motivation und Ansporn ihre 
Querflötenkarriere weiterzuführen. 

In rekordmässigen 24 Minuten wickelte Präsident Christian Marti die aufgeführten 
Traktanden ab. Diesen wurde ohne Diskussion einstimmig zugestimmt; nachstehend
die wichtigsten Details dazu:

- der Jahresbericht des Präsidenten wird zur Kenntnis genommen
- die Jahresrechnung 2022 schliesst mit einem Bilanzgewinn von Fr. 17'711.89
- die Verzinsung des Genossenschaftsanteils der Politischen Gemeinde Berg

erfolgt mit 0.25%, insgesamt Fr. 1250.00
- die Verzinsung der übrigen Genossenschaftsanteile erfolgt mit 0.75%,

insgesamt Fr. 3'750.00
- dem Erneuerungsfonds wurden Fr. 50'000.00 zugewiesen
- Abschreibungen wurden im Umfang von Fr. 100'000.00 getätigt
- der verbleibende Bilanzgewinn von Fr. 12'411.89 wird auf die neue Rechnung 

2023 übertragen
- die Firma Thoma & Graf Treuhand AG Bischofszell, Herr Corin Raghet,

bleibt weiterhin Revisionsstelle
- dem Vorstand der Wohnbaugenossenschaft Berg wird «Décharge» erteilt
- das Budget 2023 ist genehmigt

Der Vorstand der WBG Berg freut sich, dass auch im abgelaufenen Jahr alle Wohnun-
gen und die Auto-Abstellplätze ohne Unterbrechungen vermietet werden konnten.
Die 10-jährige Wärmepumpe wurde im Vorsommer durch zwei neue, dual laufende 
Wärmepumpen, ersetzt. Zeitgleich erfolgten technische Ergänzungen im Steuerungs-
bereich der Heizung und Liftanlage. Reparatur und Service der Warmwasserkollek-
toren und die Installation einer PV-Anlage auf dem Dach von Haus A im Frühjahr 2023,
sowie weitere kleinere Anpassungen, wurden beschlossen.

Nebst dem Gipfeli-Zmorge im März und der Grillparty im Juni, waren die Mieterinnen 
und Mieter im November auch zu einem Ausflug ins Kloster Fischingen eingeladen. 

Der Vorstand freut sich, wenn sich Interessentinnen und Interessenten für eine Woh-
nung der WBG Berg rechtzeitig und direkt beim Präsidenten Christian Marti, oder beim 
Verwalter Max Buri, melden.

Gaston Zwahlen, Vize-Präsident WBG

Kath. Kirchgemeinde Berg TG - Programm 2023  

alle Termine aktuell unter www.kath-berg.ch oder im Pfarreiblatt –  

Änderungen vorbehalten

  

   

  Juli 2023
07.07.  Fr GENTS: Sunset am See 

08.07. 15.07.  Sommerlager der Jubla in Illgau SZ 

22.07. 18.15 Sa Gottesdienst mit der Choralgruppe Weinfelden, F.Feldmann 

   

  August 2023
12.08. 17.00 Sa Fotoabend Sommerlager der Jubla im Pfarreisaal 

13.08. 17.00 So Ökum. Schulanfangsfeier, Kath. Kirche 

19.08. 14.00 Sa Kräutersträusse binden im Pfarreisaal 

19.08.  Sa Einweihung Jubla Feuerstelle, Jublahaus Berg 

20.08. 10.00 So Feldgottesdienst mit Kids Höck, anschl. Z’Mittag vom Grill 

24.08. 19.00 Do Friedensgebet aller drei Berger Kirchen 

   

  September 2023
02.09. 03.09.  GENTS: Wanderweekend 

04.09. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im evang. KiZe 

03.09. 09.30 So Familiengottesdienst 

05.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet in der Schlosskapelle 

09.09. 14.00 Sa Nationaler Jublatag 

09.09. 17.00 Sa Pastoralraum .- Sternmarsch nach Werthbühl 

10.09. 17.00 So Konzert Projektchor, Leitung F.Hidber  

17.09. 10.00 So Ökum. Feier zum Bettag mit Kids Höck, 

anschl. Begegnung  

19.09. 19.00 Di Ökum. Abendgebet in der Schlosskapelle 

  Anschl. Spieleabend der FG im Pfarreisaal 

24.09. 09.30 So Patrozinium, Vorstellung der Firmanden 

27.09. 19.00 Mi Öffentl. Vortrag Besuchsdienste Berg im Pfarreisaal 

KATH. KIRCHGEMEINDE
ST. MAURITIUS BERG TG
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Feuerwehrverein Berg
Maifahrt 2023  – Moskau und Petersburg
am 20. Mai 2023

2–3 Minuten nach zwölf, als der «Allerletzte nach dem Weckruf eingetroffen war», 
fuhren wir gemütlich Richtung Schaffhausen zum Bahnhof Ramsen, oder eben nach 
Moskau und Petersburg! Ein Visum benötigte der Feuerwehrverein Berg nicht.

Moskau und Petersburg sind zwei alte Dorfteile der 
Gemeinde Ramsen im Kanton SH, die rund 
fünfzehn, respektive zehn Häuser, umfassen.
Wer kennt sie, gelegen an der alten Völkerstrasse, 
welche von der Donau durch den Hegau an den 
Rhein führte?» (weitere interessante Informationen 
können gegoogelt werden – SRF Beitrag Moskau-
Petersburg!)

Wir lassen die Geschichte los und bezogen unsere Schienenvelos (4–5 Personen pro 
Fahrzeug) und fahren auf der Strecke, wo die Firma Stadler den ersten mit Wasserstoff 
betriebenen Zug testete, allerdings mit null Emissionen! Je zwei pro Velo waren dann 
für die Vorwärtsbewegung mit Muskelkraft besorgt. Unterwegs, bei einem stärkenden 
Apéro, erhielten wir Einblick in einen Bahnhof älteren Semesters samt den damaligen 
Einrichtungen. Nun wurden die «Motoren» teilweise ausgewechselt und es ging Rich-
tung Wendeplatz, dabei überquerten wir die alte Brücke bei Hemishofen. 

Nach einem Halt in Mammern, Hotel Schiff, kehrten 
wir zurück nach Berg, wo wir in der Sonne ein gutes 
Essen vorgesetzt bekamen und den Anlass bei an-
geregten Diskussionen ausklingen liessen.

Dieser Ausflug erfüllte unsere Statuten «Pflege der 
Kameradschaft», vollumfänglich.

Verschiedenes:
Am 24. und 25. November lassen wir den BERGA-Fondue-
keller (Zivilschutzanlage) wieder aufblühen. Einzelheiten in der 
nächsten Bergsicht!

Natürlich sind weitere Mitglieder/innen willkommen in unserem Verein mitzumachen.
Eine Feuerwehraktivität ist nicht erforderlich!
Weitere Auskunft erhalten Sie beim Präsi: Hans Köppel, Neuwiesstrasse 3a, Telefon 071 638 03 33

Berg, Juni 2023
Feuerwehrverein Berg
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19.  Panoramalauf Ottenberg
Sonntag, 13. August 2023 – Start 10:00 Uhr

Liebe Sportlerinnen, liebe Sportler, geschätzte Sponsoren und Zuschauer

Sonntagmorgen, 10 Uhr, Zeit, um sich vielleicht Gedanken ums Frühstück zu machen. 
Nicht so am 13. August, denn Sportler/innen sind sich gewohnt früh aus den Federn zu 
steigen, denn der frühe Sonntagmorgenstart hat nach zwei erfolgreichen Durchführungen 
seinen Platz gefunden. Dies nicht nur wegen der Tatsache, dass Sportler/innen 
zwangsläufig Frühaufsteher sind, sondern vielmehr wegen der hoffentlich angenehmen 
Temperaturen, die im Hochsommer um diese Zeit herrschen.

Die Läuferinnen und Läufer erwartet eine ebenso anspruchsvolle wie landschaftlich 
schöne Panoramalaufstrecke über die Distanz von 13.8 km. Nach dem Start bei der Landi 
Berg, führt die Strecke vorbei am Schloss Berg zum Schloss Weinfelden und über den 
Wendepunkt Dattenhub auf der Nordseite des Ottenbergs zurück nach Berg. 

Dort findet die Rangverkündigung statt und wird eine Festwirtschaft mit allerlei 
Leckereien betrieben. Apropos Rangverkündigung, jeder Teilnehmer erhält einen 
Finisherpreis. Mindestens die ersten 3 pro Kategorie oder ein Drittel der rangierten 
erhalten einen Naturalpreis. 

Wenn das nicht genug Gründe sind, bei diesem familiären Anlass dabei zu sein – ob 
laufend oder zuschauend…
Anmeldung und weitere Informationen unter www.runfitthurgau.ch
Nachmeldungen sind bis 1 Stunde vor der jeweiligen Startzeit bei der Halle Neuwies 
möglich. Start und Ziel befinden sich bei der Landi.

Der Run Fit Thurgau freut sich auf die 19. Auflage des Panoramalaufs und auf ein 
grossartiges Läuferfest mit Euch. Weitere Infos auf www.runfitthurgau.ch

Für den Run Fit Thurgau, Verena Scartezzini
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Aus der Gemeindeverwaltung

19.  Panoramalauf Ottenberg
Sonntag, 13. August 2023 – Start 10:00 Uhr

Liebe Sportlerinnen, liebe Sportler, geschätzte Sponsoren und Zuschauer

Sonntagmorgen, 10 Uhr, Zeit, um sich vielleicht Gedanken ums Frühstück zu machen. 
Nicht so am 13. August, denn Sportler/innen sind sich gewohnt früh aus den Federn zu 
steigen, denn der frühe Sonntagmorgenstart hat nach zwei erfolgreichen Durchführungen 
seinen Platz gefunden. Dies nicht nur wegen der Tatsache, dass Sportler/innen 
zwangsläufig Frühaufsteher sind, sondern vielmehr wegen der hoffentlich angenehmen 
Temperaturen, die im Hochsommer um diese Zeit herrschen.

Die Läuferinnen und Läufer erwartet eine ebenso anspruchsvolle wie landschaftlich 
schöne Panoramalaufstrecke über die Distanz von 13.8 km. Nach dem Start bei der Landi 
Berg, führt die Strecke vorbei am Schloss Berg zum Schloss Weinfelden und über den 
Wendepunkt Dattenhub auf der Nordseite des Ottenbergs zurück nach Berg. 

Dort findet die Rangverkündigung statt und wird eine Festwirtschaft mit allerlei 
Leckereien betrieben. Apropos Rangverkündigung, jeder Teilnehmer erhält einen 
Finisherpreis. Mindestens die ersten 3 pro Kategorie oder ein Drittel der rangierten 
erhalten einen Naturalpreis. 

Wenn das nicht genug Gründe sind, bei diesem familiären Anlass dabei zu sein – ob 
laufend oder zuschauend…
Anmeldung und weitere Informationen unter www.runfitthurgau.ch
Nachmeldungen sind bis 1 Stunde vor der jeweiligen Startzeit bei der Halle Neuwies 
möglich. Start und Ziel befinden sich bei der Landi.

Der Run Fit Thurgau freut sich auf die 19. Auflage des Panoramalaufs und auf ein 
grossartiges Läuferfest mit Euch. Weitere Infos auf www.runfitthurgau.ch

Für den Run Fit Thurgau, Verena Scartezzini

Berg__Juli23__Inhalt__Druck.indd   39 28.06.23   11:50



40

MuKi-Turnen
Alle Kinder ab 3 Jahren (Stichtag 31.12.2020) sind bei uns herzlich willkom-
men. In der Turnstunde werden die Kinder von einer erwachsenen Per-
son (Mami, Papi, Oma, Opa, Götti, …) begleitet und beim Turnen unter-
stützt.

Vielseitige, abwechslungsreiche Erlebnislektionen sollen die Freude an 
der Bewegung bei Kindern und Erwachsenen wecken, fördern und er-
halten. Kleine Kinder und Erwachsene spielen, probieren, entdecken, 
erfinden, erfahren, erleben und bewegen sich freudvoll miteinander. 
Die Begleitpersonen sind angesprochen, sich aktiv, gemeinsam mit dem 
Kind, zu bewegen. Die MuKi Turnstunde soll Exklusivzeit für das MuKi Kind
sein. Leider bieten wir keine Kinderhüte an.

Wir turnen immer am Montag von 9.00-10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
in Berg.

Der Start ist am 23.Oktober 2023.
Anmeldeschluss ist am 11. September 2023.
Geturnt wird bis zu den Pfingstferien.
In den Schulferien pausieren wir.

Der Jahresbeitrag für das MuKi Turnen beträgt Fr. 50.-.

Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung und freue mich auf eine
fröhliche und sportliche Zeit mit euch in der Turnhalle!

Leitung/Kontakt: Johanna Gassner
Ob. Hardstrasse 18
8570 Weinfelden 
071 620 19 23, 079/ 458 40 24
jo-ga@gmx.ch

Anmeldung bitte mit dem Namen des Kindes und der Begleitperson, Adresse, 
Telefon, Handy, email und Geburtsdatum des Kindes an Johanna Gassner
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Leitung/Kontakt: Johanna Gassner
Ob. Hardstrasse 18
8570 Weinfelden 
071 620 19 23, 079/ 458 40 24
jo-ga@gmx.ch

Anmeldung bitte mit dem Namen des Kindes und der Begleitperson, Adresse, 
Telefon, Handy, email und Geburtsdatum des Kindes an Johanna Gassner
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Am 2., 9., 16. und 23. September 2023
öffnen wir die Cüpli-Bar beim Schulhaus Mattwil ab

16.00 Uhr!!

Es hat eine feine Auswahl an alkoholischen und nicht-alkoholischen Getränken,
und für den kleinen Hunger gibt’s auch etwas!

Und es heisst nicht umsonst Schnäggebar!
(1 Schnägg = 5 Franken)

Wir freuen uns auf euch – bei jedem Wetter!
Kommt vorbei und bringt Freunde mit!!

www.udinesefest.ch

vom
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«Müde, Schnarchen und nächtliche Atemaussetzer? 
Es könnte Schlafapnoe sein.»

In der Schweiz sind bis zu 20 Prozent der Erwachsenen 
von einer Schlafapnoe betroffen. Vom Schlafapnoe-
Syndrom wird gesprochen, wenn während des Schlafens 
Atempausen (Apnoen) auftreten. Die Aussetzer sind zahl-
reich und führen zu kurzen Unterbrüchen des Schlafes.

Dies kann schwerwiegende gesundheitliche Folgen, ha-
ben, wie Bluthochdruck, Schlaganfälle oder Herzerkran-
kungen. Betroffene merken davon selbst oft gar nichts, 
leiden aber infolge des gestörten Schlafes an einer aus-
geprägten Tagesmüdigkeit oder unter Konzentrations-
schwierigkeiten. Testen Sie Ihr Risiko mit dem kostenlosen
Schlafapnoe-Risikotests unter:
www.apnoetest.ch

Liebe Patient:innen

Die Gemeinschaftspraxis im Bergzentrum entwickelt sich weiter.
Ab Juli 2023 werden Sie auch durch Frau Dr. med. Chorazka hausärztlich betreut.

Frau Dr. med. Chorazka ist Fachärztin für Allgemeine und Innere Medizin. 

Nach zahlreichen Rotationen im Kantonsspital Münsterlingen
bestehen die Schwerpunkte der neuen Hausärztin in:

• Blutzuckereinstellung bei Diabetes
• Behandlung von Patienten im hohen Alter
• Ernährungsberatung und Lifestylemedizin

Eine umfassende, wertschätzende Betreuung von Patienten in 
jedem Lebensalter ist weiterhin das Wichtigste in unserer Praxis.

Um sich bei uns zu registrieren, dürfen Sie sich gerne telefonisch (071 521 20 40)
oder per Mail (info@bergerzentrum.ch) bei uns melden.

Ihr Praxisteam im Bergerzentrum

Hauptstrasse 49, 8572 Berg TG
071 521 20 40 | info@bergerzentrum.ch | www.bergerzentrum.ch

Der Erlös geht dieses Jahr an den Schweizerischen
Kinderspitex Verein – Hängematte!!

www.udinesefest.ch

vom

September

M D M D F S S

1 2 3

4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24

25 26 27 28 29 30
*WEGA Samstag

Eltern von schwer kranken oder 
behinderten Kindern leben ständig an 
ihrer Belastungsgrenze. Um eine 
Überforderung zumindest teilweise 
zu verhindern, bietet die Hängematte 
Ferienplätze für pflegebedürftige 
Kinder an. Damit erhalten Familien 
die dringend benötigten Freiräume.

Mehr Infos dazu:
https://www.kinderspitex-

schweiz.ch/dienstleistungen/
haengematte/
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benevol Thurgau
Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden
Tel. 071 622 30 30
info@benevol-thurgau.ch
www.benevol-thurgau.ch

«Vereinsschmiede» – Hilfe für Vereinsmacherinnen und Vereinsmacher

Die spannenden und informativen Impulsworkshops gehen in eine weitere Runde…

Vereine stehen immer wieder vor neuen Herausforderungen. Der Kanton Thurgau bietet diesen Unter-
stützung und veranstaltet 2023 bereits zum fünften Mal Workshops für Vereinsmacherinnen und 
Vereinsmachermacher. Die zwei Kurse finden jeweils im April und Oktober in Frauenfeld statt. 

Das «Einmaleins» des zukunftsorientierten, modernen Vereinsmanagements kompakt verpackt: das ist 
die «Vereinsschmiede» des Kantons Thurgau. Die Impuls-Workshops werden seit 2019 in Zusammen-
arbeit mit dem Departement für Erziehung und Kultur und benevol Thurgau angeboten. Die Themen 
werden jährlich den Bedürfnissen der Zielgruppe angepasst und dienen als Grundlage für ein modernes 
Vereinsmanagement. Thematisiert werden aktuelle Herausforderungen für Vereinsvorstände.

Eigene Bedürfnisse können mitgebracht werden

Nebst sechs aktuellen Themen, aus welchem die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwei auswählen 
können, steht der Austausch und die Diskussion mit Gleichgesinnten auf dem Programm. So können 
eigene Herausforderungen mit in den Kurs gebracht werden und sich im letzten Kursteil mit den 
Referenten oder anderen Kursteilnehmenden ausgetauscht werden. So kann in der «Vereinsschmiede» 
Wissen in den verschiedenen Bereichen vertieft werden. Dank der grossen Erfahrung der Referentinnen 
und Referenten und der aktiven Einbindung der Teilnehmenden haben die Workshops einen starken 
Praxisbezug.
Der erste Workshop findet am 12. April und ein weiterer am 23. Oktober 2023, von 18.00 bis 21.30 Uhr,
statt. Sie richten sich an Vereinsmacherinnen und Vereinsmacher und damit an Personen, die ihren Verein 
aktiv mitgestalten und weiterentwickeln möchten sowie an Vorstandsmitglieder und Ehrenamtliche. Die 
Kurse finden jeweils im Bildungszentrum Adler in Frauenfeld kostenlos statt. Anmeldungen und Details 
online auf www.vereinsschmiede.ch

Ansprechperson:
benevol Thurgau
Conny David, Geschäftsleiterin
Telefon 071 622 30 30
info@benevol-thurgau.ch  –  www.benevol-thurgau.ch

oder
Kanton Thurgau
Sportamt Thurgau
Hanu Fehr
Telefon 058 345 6005, hanu.fehr@tg.ch
https://sportamt.tg.ch/breitensport/vereinsschmiede.html/10315#js-accordion_control--00
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Feuerwehr Berg TG

Informationen zu Insekten (-Plagen)

In ihrer Umgebung haben sich Bienen, Wespen, Hummeln, Hornissen eingenistet? 

So gehen sie vor:

Bei Bienen:

Bienen sind geschützt und sollen zeitnah durch Fachleute eingefangen und an einen 
Imker weitergegeben werden. Der Bieneninspektor koordiniert diese Massnahmen.

Kontakt:
Bieneninspektor Herr Fabian Knöpfli, Märstetten 079 739 76 26

Bei Wespen, Hummeln oder Hornissen:

     
Das Vorhandensein dieser Insekten und ihrer Nester erfordert in der Regel kein 
sofortiges Handeln.
Wer diese Insekten selber entfernen möchte, kann entsprechende Mittel im 
Fachhandel kaufen.

Professionelle Kammerjäger übernehmen die Schädlingsbekämpfung kostenpflichtig.
Mögliche Kontakte für Kammerjäger:

In Weinfelden www.kammerjäger-notfall.ch 079 801 36 67

In Lengwil www.anticimex.com 071 688 37 77

Die Notrufnummer 118 ist für Notsituationen
Plage durch Bienen, Wespen, etc sind keine Notfälle!
Ein Einsatz gegen Insekten ist nicht Aufgabe der Feuerwehr Berg.
Die Feuerwehr verfügt weder über geschultes Personal noch über

entsprechendes Material.

Porträt benevol Thurgau – Fachstelle für Freiwilligenarbeit im Kanton Thurgau
benevol Thurgau berät, vernetzt und sensibilisiert rund um das freiwillige Engagement. Unsere 
Angebote wie benevol-jobs.ch, Dossier freiwillig engagiert, benephone sowie unser benevol
Forum sind wichtige Bestandteile, um die Freiwilligenarbeit zu stärken und sichtbar zu 
machen. Zudem bieten wir Aus- und Weiterbildungen an, unterstützen und helfen bei Pro-
jekten und Konzepten und setzen uns für die Anerkennung des freiwilligen Engagements ein.

Direktlink und Veranstaltungskalender: generation-f.ch/thurgau/

Informationen und Ansprechperson:

benevol Thurgau
Conny David
Geschäftsleiterin
Freiestrasse 10, 8570 Weinfelden
Telefon 071 622 30 30
Natel 076 340 68 06
info@benevol-thurgau.ch
www.benevol-thurgau.ch
www.generation-f.ch/thurgau
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Inserat
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Krankenkassen anerkannte Therapeutin
M A S S E U R I N

DIANA WERNERDIANA WERNER

Mit klassischen Massagegriffen und Boeger Therapie gehe ich auf Ihre
individuellen Behandlungsschwerpunkte ein.
Dabei werden die Haltung, Bewegung und Körperwahrnehmung
verbessert und Verklebungen gelöst. Die Beschwerden und Schmerzen
werden gelindert und die Muskulatur wird entspannt, so wird das
allgemeine Wohlbefinden gesteigert und ganzheitliche Entspannung
ermöglicht.

O d e r
w w w . d i a n a w e r n e r . c o m
0 7 6  5 7 6 7 5 6 8
H a u p t s t r a s s e  4 9  B e r g

O n  l i n e  2 4 / 7  b u c h e n

Inserat
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Freude
am Klavierspielen

       von 8 bis 80 Jahren
    

Unterricht auf  allen Stufen
Alle Altersgruppen

Es ist nie zu spät zum Musizieren

Verschiedene Musikstile
Liedbegleitung, Improvisation

EINSTIEG JEDERZEIT

Marianne Maier-Brennwalder
Dipl. Klavierpädagogin

Alpenblickstrasse 4
8576 Mauren

071 570 14 89

Inserate

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Das Wesentliche im Fokus. 
Beim Anlegen.
Marcel Bischofberger
Vorsitzender der Bankleitung
071 626 99 57

raiffeisen.ch/mittelthurgau

Raiffeisenbank
Mittelthurgau

Hundehalsband 

handgefertigt 

aus Leder 

nach Mass 

sattlerei-gerber.ch 
Hauptstrasse 58  8572 Berg
071 636 12 02

Das beste Alter ist jetzt 
–  
für das ein oder andere Anzeichen 

von Schmerz hilft die Pferde Salbe

Sie entspannt, ist 
durchblutungsfördernd und 
aktiviert nach Beanspruchung. 

Macht frisch und vital bei 
Muskelkater und Verspannung. 

reitsport-gerber.ch 
Hauptstrasse 58    8572 Berg   

071 636 12 02 
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Macht frisch und vital bei 
Muskelkater und Verspannung. 

reitsport-gerber.ch 
Hauptstrasse 58    8572 Berg   

071 636 12 02 
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Inserat

Hier
könnte

Ihr Inserat
stehen

«kultureventberg» /  V e r e i n s g r ü n d u n g
Nach dem erfolgreichen Anlass «Konzert & Comedy», mit den Swing Kids unter der Leitung
von Dai Kimoto und dem Komiker Claudio Zuccolini, vom 26. März 2022, fühlt sich die 
Interessengruppe kultureventberg motiviert und angespornt, in regelmässigen/jährlichen 
Abständen weitere kulturelle Anlässe zu organisieren.

Grundsatzidee und Ziel der Veranstaltungen:
Mit einem regelmässigen/jährlichen Anlass, soll der Bevölkerung von Berg und Umgebung
die Gelegenheit geboten werden, einen kulturellen Abend mit namhaften und bekannten 
Künstlern und Musikern zu günstigen Bedingungen zu geniessen.  
Der vom Veranstalter als Non-Profit Anlass organisierte Abend muss mit Unterstützung von 
Sponsoren kostendeckend durchgeführt werden können.
Die Gemeinde Berg verfügt mit der Mehrzweckhalle (MZH) über eine moderne und zweck-
mässige Infrastruktur für Veranstaltungen bis 600 Personen oder auch mehr.
Der zusätzliche Infrastrukturaufwand soll möglichst klein gehalten werden, weshalb die An-
lässe mit Konzertbestuhlung stattfinden. Es werden lediglich Getränke und Snacks verkauft.
Die Eintrittspreise sollen preisgünstig angeboten werden können. Um dies zu ermöglichen, ist 
kultureventberg auf Förderbeiträge vom Kulturpool Mittelthurgau der Gemeinden, sowie auf 
Sponsorenbeiträge des regionalen Gewerbes und von Institutionen angewiesen.

Vereinsgründung: 
Um die Grundsätze optimal umzusetzen und eine kompetente Organisation längerfristig garan-
tieren zu können, strebt kultureventberg die Gründung eines Vereins an.
Die Interessengruppe, bestehend aus Hans Blaser und Gaston Zwahlen, beide Berg, sucht 
nun motivierte Personen, welche bereit sind, ein aktives Vereinsmitglied zu werden.
Eigene Ideen und Vorstellungen für spannende Anlässe verschiedenster Art sollen eingebracht 
werden. Dazu wird auch eine aktive Mithilfe bei der Durchführung von Anlässen vorausgesetzt.
Hans Blaser und Gaston Zwahlen geben gerne weitere Auskünfte und freuen sich sehr,
Sie/Dich bald als Gründungsmitglied des Vereins «kultureventberg» willkommen zu heissen.

kultureventberg Hans Blaser      079 406 64 53     hans-blaser@bluewin.ch
Gaston Zwahlen     076 381 32 07     gaston.zwahlen@bluewin.ch

I n f o  /  V o r a n z e i g e:
kultureventberg freut sich der Bevölkerung von Berg und Umgebung

am Samstag, 23. März 2024 / 20.00 Uhr, in der MZH Berg,
einen Streifzug / Konzert durch 50 Jahre Musikgeschichte
mit Pepe Lienhard und seinem bekannten Orchester

präsentieren zu können.
Beachten Sie dazu weitere Infos im Gemeindemitteilungsblatt BERGSICHT und der Regionalpresse.

«kultureventberg» /  V e r e i n s g r ü n d u n g
Nach dem erfolgreichen Anlass «Konzert & Comedy», mit den Swing Kids unter der Leitung
von Dai Kimoto und dem Komiker Claudio Zuccolini, vom 26. März 2022, fühlt sich die 
Interessengruppe kultureventberg motiviert und angespornt, in regelmässigen/jährlichen 
Abständen weitere kulturelle Anlässe zu organisieren.

Grundsatzidee und Ziel der Veranstaltungen:
Mit einem regelmässigen/jährlichen Anlass, soll der Bevölkerung von Berg und Umgebung
die Gelegenheit geboten werden, einen kulturellen Abend mit namhaften und bekannten 
Künstlern und Musikern zu günstigen Bedingungen zu geniessen.  
Der vom Veranstalter als Non-Profit Anlass organisierte Abend muss mit Unterstützung von 
Sponsoren kostendeckend durchgeführt werden können.
Die Gemeinde Berg verfügt mit der Mehrzweckhalle (MZH) über eine moderne und zweck-
mässige Infrastruktur für Veranstaltungen bis 600 Personen oder auch mehr.
Der zusätzliche Infrastrukturaufwand soll möglichst klein gehalten werden, weshalb die An-
lässe mit Konzertbestuhlung stattfinden. Es werden lediglich Getränke und Snacks verkauft.
Die Eintrittspreise sollen preisgünstig angeboten werden können. Um dies zu ermöglichen, ist 
kultureventberg auf Förderbeiträge vom Kulturpool Mittelthurgau der Gemeinden, sowie auf 
Sponsorenbeiträge des regionalen Gewerbes und von Institutionen angewiesen.

Vereinsgründung: 
Um die Grundsätze optimal umzusetzen und eine kompetente Organisation längerfristig garan-
tieren zu können, strebt kultureventberg die Gründung eines Vereins an.
Die Interessengruppe, bestehend aus Hans Blaser und Gaston Zwahlen, beide Berg, sucht 
nun motivierte Personen, welche bereit sind, ein aktives Vereinsmitglied zu werden.
Eigene Ideen und Vorstellungen für spannende Anlässe verschiedenster Art sollen eingebracht 
werden. Dazu wird auch eine aktive Mithilfe bei der Durchführung von Anlässen vorausgesetzt.
Hans Blaser und Gaston Zwahlen geben gerne weitere Auskünfte und freuen sich sehr,
Sie/Dich bald als Gründungsmitglied des Vereins «kultureventberg» willkommen zu heissen.

kultureventberg Hans Blaser      079 406 64 53     hans-blaser@bluewin.ch
Gaston Zwahlen     076 381 32 07     gaston.zwahlen@bluewin.ch

I n f o  /  V o r a n z e i g e:
kultureventberg freut sich der Bevölkerung von Berg und Umgebung

am Samstag, 23. März 2024 / 20.00 Uhr, in der MZH Berg,
einen Streifzug / Konzert durch 50 Jahre Musikgeschichte
mit Pepe Lienhard und seinem bekannten Orchester

präsentieren zu können.
Beachten Sie dazu weitere Infos im Gemeindemitteilungsblatt BERGSICHT und der Regionalpresse.

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Kreative Lösungen.
Auf Sie zugeschnitten.
Besa Hyseni
Beraterin Vorsorge
071 626 99 25

raiffeisen.ch/mittelthurgau

RaiffeisenbankRaiffeisenbank
MittelthurgauMittelthurgau
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«kultureventberg» /  V e r e i n s g r ü n d u n g
Nach dem erfolgreichen Anlass «Konzert & Comedy», mit den Swing Kids unter der Leitung
von Dai Kimoto und dem Komiker Claudio Zuccolini, vom 26. März 2022, fühlt sich die 
Interessengruppe kultureventberg motiviert und angespornt, in regelmässigen/jährlichen 
Abständen weitere kulturelle Anlässe zu organisieren.

Grundsatzidee und Ziel der Veranstaltungen:
Mit einem regelmässigen/jährlichen Anlass, soll der Bevölkerung von Berg und Umgebung
die Gelegenheit geboten werden, einen kulturellen Abend mit namhaften und bekannten 
Künstlern und Musikern zu günstigen Bedingungen zu geniessen.  
Der vom Veranstalter als Non-Profit Anlass organisierte Abend muss mit Unterstützung von 
Sponsoren kostendeckend durchgeführt werden können.
Die Gemeinde Berg verfügt mit der Mehrzweckhalle (MZH) über eine moderne und zweck-
mässige Infrastruktur für Veranstaltungen bis 600 Personen oder auch mehr.
Der zusätzliche Infrastrukturaufwand soll möglichst klein gehalten werden, weshalb die An-
lässe mit Konzertbestuhlung stattfinden. Es werden lediglich Getränke und Snacks verkauft.
Die Eintrittspreise sollen preisgünstig angeboten werden können. Um dies zu ermöglichen, ist 
kultureventberg auf Förderbeiträge vom Kulturpool Mittelthurgau der Gemeinden, sowie auf 
Sponsorenbeiträge des regionalen Gewerbes und von Institutionen angewiesen.

Vereinsgründung: 
Um die Grundsätze optimal umzusetzen und eine kompetente Organisation längerfristig garan-
tieren zu können, strebt kultureventberg die Gründung eines Vereins an.
Die Interessengruppe, bestehend aus Hans Blaser und Gaston Zwahlen, beide Berg, sucht 
nun motivierte Personen, welche bereit sind, ein aktives Vereinsmitglied zu werden.
Eigene Ideen und Vorstellungen für spannende Anlässe verschiedenster Art sollen eingebracht 
werden. Dazu wird auch eine aktive Mithilfe bei der Durchführung von Anlässen vorausgesetzt.
Hans Blaser und Gaston Zwahlen geben gerne weitere Auskünfte und freuen sich sehr,
Sie/Dich bald als Gründungsmitglied des Vereins «kultureventberg» willkommen zu heissen.

kultureventberg Hans Blaser      079 406 64 53     hans-blaser@bluewin.ch
Gaston Zwahlen     076 381 32 07     gaston.zwahlen@bluewin.ch

I n f o  /  V o r a n z e i g e:
kultureventberg freut sich der Bevölkerung von Berg und Umgebung

am Samstag, 23. März 2024 / 20.00 Uhr, in der MZH Berg,
einen Streifzug / Konzert durch 50 Jahre Musikgeschichte
mit Pepe Lienhard und seinem bekannten Orchester

präsentieren zu können.
Beachten Sie dazu weitere Infos im Gemeindemitteilungsblatt BERGSICHT und der Regionalpresse.

«kultureventberg» /  V e r e i n s g r ü n d u n g
Nach dem erfolgreichen Anlass «Konzert & Comedy», mit den Swing Kids unter der Leitung
von Dai Kimoto und dem Komiker Claudio Zuccolini, vom 26. März 2022, fühlt sich die 
Interessengruppe kultureventberg motiviert und angespornt, in regelmässigen/jährlichen 
Abständen weitere kulturelle Anlässe zu organisieren.

Grundsatzidee und Ziel der Veranstaltungen:
Mit einem regelmässigen/jährlichen Anlass, soll der Bevölkerung von Berg und Umgebung
die Gelegenheit geboten werden, einen kulturellen Abend mit namhaften und bekannten 
Künstlern und Musikern zu günstigen Bedingungen zu geniessen.  
Der vom Veranstalter als Non-Profit Anlass organisierte Abend muss mit Unterstützung von 
Sponsoren kostendeckend durchgeführt werden können.
Die Gemeinde Berg verfügt mit der Mehrzweckhalle (MZH) über eine moderne und zweck-
mässige Infrastruktur für Veranstaltungen bis 600 Personen oder auch mehr.
Der zusätzliche Infrastrukturaufwand soll möglichst klein gehalten werden, weshalb die An-
lässe mit Konzertbestuhlung stattfinden. Es werden lediglich Getränke und Snacks verkauft.
Die Eintrittspreise sollen preisgünstig angeboten werden können. Um dies zu ermöglichen, ist 
kultureventberg auf Förderbeiträge vom Kulturpool Mittelthurgau der Gemeinden, sowie auf 
Sponsorenbeiträge des regionalen Gewerbes und von Institutionen angewiesen.

Vereinsgründung: 
Um die Grundsätze optimal umzusetzen und eine kompetente Organisation längerfristig garan-
tieren zu können, strebt kultureventberg die Gründung eines Vereins an.
Die Interessengruppe, bestehend aus Hans Blaser und Gaston Zwahlen, beide Berg, sucht 
nun motivierte Personen, welche bereit sind, ein aktives Vereinsmitglied zu werden.
Eigene Ideen und Vorstellungen für spannende Anlässe verschiedenster Art sollen eingebracht 
werden. Dazu wird auch eine aktive Mithilfe bei der Durchführung von Anlässen vorausgesetzt.
Hans Blaser und Gaston Zwahlen geben gerne weitere Auskünfte und freuen sich sehr,
Sie/Dich bald als Gründungsmitglied des Vereins «kultureventberg» willkommen zu heissen.

kultureventberg Hans Blaser      079 406 64 53     hans-blaser@bluewin.ch
Gaston Zwahlen     076 381 32 07     gaston.zwahlen@bluewin.ch

I n f o  /  V o r a n z e i g e:
kultureventberg freut sich der Bevölkerung von Berg und Umgebung

am Samstag, 23. März 2024 / 20.00 Uhr, in der MZH Berg,
einen Streifzug / Konzert durch 50 Jahre Musikgeschichte
mit Pepe Lienhard und seinem bekannten Orchester

präsentieren zu können.
Beachten Sie dazu weitere Infos im Gemeindemitteilungsblatt BERGSICHT und der Regionalpresse.

Berg__Juli23__Inhalt__Druck.indd   53 28.06.23   11:50



54

Ju
li

07
.

01
:0

0
G

EN
TS

 S
un

se
t a

m
 S

ee
Ba

de
pl

at
z 

am
 S

ee
08

.
JU

BL
A 

So
m

m
er

la
ge

r
JU

BL
A

09
.

Ko
nf

irm
an

de
nl

ag
er

10
.

So
m

m
er

la
ge

r J
un

gs
ch

ar
 u

nd
 T

ee
ni

e-
C

lu
b

Ju
ng

sc
ha

r u
nd

 T
ee

ni
e-

C
lu

b
22

.
18

:1
5

G
ot

te
sd

ie
ns

t m
it 

C
ho

ra
lg

ru
pp

e 
W

ei
nf

el
de

n
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Ka
th

. K
irc

he

A
ug

us
t

04
.

17
:0

0
G

rü
m

pe
ltu

rn
ie

r 2
02

3
SC

 B
er

g
Sp

or
tp

la
tz

 M
ei

en
äg

ge
r

05
.

13
:0

0
G

rü
m

pe
ltu

rn
ie

r 2
02

3
SC

 B
er

g
Sp

or
tp

la
tz

 M
ei

en
äg

ge
r

13
.

17
:0

0
G

em
ei

ns
am

er
 S

ch
ul

an
fa

ng
go

tte
sd

ie
ns

t
Al

le
 K

irc
hg

em
ei

nd
en

Ka
th

. K
irc

he
14

.
19

:3
0

Ka
de

rü
bu

ng
Fe

ue
rw

eh
r

Fe
ue

rw
eh

rd
ep

ot
16

.
18

:0
0

O
bl

ig
at

or
is

ch
e 

Sc
hi

es
sü

bu
ng

Sc
hü

tz
en

ge
se

lls
ch

af
t M

au
re

n-
Be

rg
Sc

hü
tz

en
ha

us
 B

re
ite

ns
te

in
16

.
19

:3
0

M
on

at
sü

bu
ng

 A
ug

us
t

Sa
m

ar
ite

rv
er

ei
n 

Be
rg

 u
nd

 U
m

ge
bu

ng
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
es

aa
l

18
.

20
:0

0
Be

ne
fiz

-T
he

at
er

ab
en

d
Ev

an
g.

 K
irc

hg
em

ei
nd

e
Ev

an
g.

 K
irc

he
nz

en
tru

m
 B

er
g

19
.

14
:0

0
Kr

äu
te

rs
trä

us
se

 b
in

de
n

Fr
au

en
ge

m
ei

ns
ch

af
t B

er
g

Pf
ar

re
is

aa
l, 

Ka
th

. K
irc

he
20

.
10

:0
0

Fe
ld

go
tte

sd
ie

ns
t m

it 
Ki

ds
 H

öc
k

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e
21

.
19

:3
0

M
an

ns
ch

af
ts

üb
un

g
Fe

ue
rw

eh
r

Fe
ue

rw
eh

rd
ep

ot
21

.
19

:0
0

In
fo

rm
at

io
ns

an
la

ss
«P

ro
je

kt
 B

er
g 

N
or

d»
Po

lit
is

ch
e 

G
em

ei
nd

e 
Be

rg
M

eh
rz

w
ec

kh
al

le

25
.

18
:0

0
O

bl
ig

at
or

is
ch

e 
Sc

hi
es

sü
bu

ng
Sc

hü
tz

en
ge

se
lls

ch
af

t M
au

re
n-

Be
rg

Sc
hü

tz
en

ha
us

 B
re

ite
ns

te
in

27
.

10
:0

0
D

or
f-G

ot
te

sd
ie

ns
t

Ev
an

g.
 K

irc
hg

em
ei

nd
e

Sc
hu

el
 M

uu
re

, D
or

fs
tra

ss
e,

 M
au

re
n

28
.

19
:0

0
In

fo
rm

at
io

ns
ve

ra
ns

ta
ltu

ng
«G

em
ei

nd
eh

au
s/

G
em

ei
nd

ev
er

w
al

tu
ng

»
Po

lit
is

ch
e 

G
em

ei
nd

e 
Be

rg
M

eh
rz

w
ec

kh
al

le

30
.

19
:3

0
Ü

bu
ng

 d
er

 S
am

ar
ite

r-I
nt

en
si

vg
ru

pp
e

Sa
m

ar
ite

rv
er

ei
n 

Be
rg

 u
nd

 U
m

ge
bu

ng
Ka

th
. K

irc
hg

em
ei

nd
es

aa
l

Berg__Juli23__Inhalt__Druck.indd   54 28.06.23   11:50



Se
pt

em
be

r

01
.

17
:0

0
St

re
et

so
cc

er
-A

nl
ag

e
Ju

ge
nd

ar
be

it 
G

em
ei

nd
e 

Be
rg

R
ot

er
 P

la
tz

, S
ch

ul
ar

ea
l B

er
g

02
. –

3.
G

EN
TS

 W
an

de
rw

oc
he

ne
nd

e
Ev

an
g.

 K
irc

hg
em

ei
nd

e
03

.
09

:3
0

Fa
m

ilie
ng

ot
te

sd
ie

ns
t

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e
Ka

th
ol

is
ch

e 
Ki

rc
he

06
.

14
:3

0
St

re
et

so
cc

er
-T

ur
ni

er
Ju

ge
nd

ar
be

it 
G

em
ei

nd
e 

Be
rg

R
ot

er
 P

la
tz

, S
ch

ul
ar

ea
l B

er
g

09
.

07
:0

0
Tu

rn
fa

hr
t 2

02
3

M
än

ne
rri

eg
e 

Be
rg

09
.

17
:0

0
St

er
nm

ar
sc

h 
na

ch
 W

er
th

bü
hl

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e
Ka

th
. K

irc
he

 W
er

th
bü

hl
16

.
17

:3
0

O
kt

ob
er

fe
st

 S
TV

 B
er

g
Sp

or
t-

un
d 

Tu
rn

ve
re

in
 B

er
g

M
eh

rz
w

ec
kh

al
le

 B
er

g
17

.
10

:0
0

Ö
ku

m
en

is
ch

er
Be

tta
gs

go
tte

sd
ie

ns
t

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e
Ka

th
ol

is
ch

e 
Ki

rc
he

18
.

19
:3

0
M

an
ns

ch
af

ts
üb

un
g

Fe
ue

rw
eh

r
Fe

ue
rw

eh
rd

ep
ot

20
.

19
:3

0
M

on
at

sü
bu

ng
 S

ep
te

m
be

r
Sa

m
ar

ite
rv

er
ei

n 
Be

rg
 u

nd
 U

m
ge

bu
ng

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

es
aa

l

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 b

itt
e 

bi
s 

sp
ät

es
te

ns
 1

7.
 A

ug
us

t2
02

3
im

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

sk
al

en
de

r e
rfa

ss
en

 a
uf

 w
w

w
.b

er
g-

tg
.c

h
od

er
 D

at
en

 v
ia

 E
-M

ai
l a

n:
 g

em
ei

nd
e@

be
rg

-tg
.c

h

R
E

D
A

K
T

IO
N

S
S

C
H

L
U

S
S

 S
ep

te
m

be
r-H

ef
t2

02
3:

Fr
ei

ta
g,

 1
8.

 A
ug

us
t 2

02
3

Am
 b

es
te

n 
se

nd
en

 S
ie

 u
ns

 d
ie

 B
ei

trä
ge

 fü
rs

 M
itt

ei
lu

ng
sb

la
tt 

pe
r E

-M
ai

l a
n:

 m
itt

ei
lu

ng
sb

la
tt@

be
rg

-tg
.c

h
Bi

tte
 B

ei
trä

ge
 in

 d
ig

ita
le

r F
or

m
 u

nd
 m

it
m

in
d.

Sc
hr

ift
gr

ös
se

 1
2 

ei
nr

ei
ch

en
.

Be
i A

4-
Vo

rla
ge

n 
bi

tte
 li

nk
s,

 re
ch

ts
 u

nd
 o

be
n 

m
in

de
st

en
s 

17
 m

m
 u

nd
 u

nt
en

 2
0

m
m

 fü
r d

en
 R

an
d 

fre
ila

ss
en

.
Be

i A
5-

Vo
rla

ge
n 

ge
nü

ge
n 

lin
ks

, r
ec

ht
s 

un
d 

ob
en

 1
0 

m
m

 u
nd

 u
nt

en
 1

2 
m

m
.

In
se

ra
te

pr
ei

se
:

1 
Se

ite
   

Fr
. 2

00
.–

   
   

   
   

½
 S

ei
te

   
Fr

. 1
00

.–
   

   
   

   
¼

 S
ei

te
   

Fr
. 5

0.
–

Sp
ät

er
e 

Ei
ns

en
de

te
rm

in
e:

N
ov

em
be

r-
H

ef
t:

Fr
ei

ta
g,

 1
9.

 O
kt

ob
er

20
23

D
ez

em
be

r-
H

ef
t:

Fr
ei

ta
g,

 8
. D

ez
em

be
r 2

02
3

M
är

z-
H

ef
t:

M
on

ta
g,

 1
9.

 F
eb

ru
ar

 2
02

4
M

ai
-H

ef
t:

Fr
ei

ta
g,

 1
9.

 A
pr

il 
20

24

Se
pt

em
be

r

01
.

17
:0

0
St

re
et

so
cc

er
-A

nl
ag

e
Ju

ge
nd

ar
be

it 
G

em
ei

nd
e 

Be
rg

R
ot

er
 P

la
tz

, S
ch

ul
ar

ea
l B

er
g

02
. –

3.
G

EN
TS

 W
an

de
rw

oc
he

ne
nd

e
Ev

an
g.

 K
irc

hg
em

ei
nd

e
03

.
09

:3
0

Fa
m

ilie
ng

ot
te

sd
ie

ns
t

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e
Ka

th
ol

is
ch

e 
Ki

rc
he

06
.

14
:3

0
St

re
et

so
cc

er
-T

ur
ni

er
Ju

ge
nd

ar
be

it 
G

em
ei

nd
e 

Be
rg

R
ot

er
 P

la
tz

, S
ch

ul
ar

ea
l B

er
g

09
.

07
:0

0
Tu

rn
fa

hr
t 2

02
3

M
än

ne
rri

eg
e 

Be
rg

09
.

17
:0

0
St

er
nm

ar
sc

h 
na

ch
 W

er
th

bü
hl

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e
Ka

th
. K

irc
he

 W
er

th
bü

hl
16

.
17

:3
0

O
kt

ob
er

fe
st

 S
TV

 B
er

g
Sp

or
t-

un
d 

Tu
rn

ve
re

in
 B

er
g

M
eh

rz
w

ec
kh

al
le

 B
er

g
17

.
10

:0
0

Ö
ku

m
en

is
ch

er
Be

tta
gs

go
tte

sd
ie

ns
t

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e
Ka

th
ol

is
ch

e 
Ki

rc
he

18
.

19
:3

0
M

an
ns

ch
af

ts
üb

un
g

Fe
ue

rw
eh

r
Fe

ue
rw

eh
rd

ep
ot

20
.

19
:3

0
M

on
at

sü
bu

ng
 S

ep
te

m
be

r
Sa

m
ar

ite
rv

er
ei

n 
Be

rg
 u

nd
 U

m
ge

bu
ng

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

es
aa

l

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 b

itt
e 

bi
s 

sp
ät

es
te

ns
 1

7.
 A

ug
us

t2
02

3
im

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

sk
al

en
de

r e
rfa

ss
en

 a
uf

 w
w

w
.b

er
g-

tg
.c

h
od

er
 D

at
en

 v
ia

 E
-M

ai
l a

n:
 g

em
ei

nd
e@

be
rg

-tg
.c

h

R
E

D
A

K
T

IO
N

S
S

C
H

L
U

S
S

 S
ep

te
m

be
r-H

ef
t2

02
3:

Fr
ei

ta
g,

 1
8.

 A
ug

us
t 2

02
3

Am
 b

es
te

n 
se

nd
en

 S
ie

 u
ns

 d
ie

 B
ei

trä
ge

 fü
rs

 M
itt

ei
lu

ng
sb

la
tt 

pe
r E

-M
ai

l a
n:

 m
itt

ei
lu

ng
sb

la
tt@

be
rg

-tg
.c

h
Bi

tte
 B

ei
trä

ge
 in

 d
ig

ita
le

r F
or

m
 u

nd
 m

it
m

in
d.

Sc
hr

ift
gr

ös
se

 1
2 

ei
nr

ei
ch

en
.

Be
i A

4-
Vo

rla
ge

n 
bi

tte
 li

nk
s,

 re
ch

ts
 u

nd
 o

be
n 

m
in

de
st

en
s 

17
 m

m
 u

nd
 u

nt
en

 2
0

m
m

 fü
r d

en
 R

an
d 

fre
ila

ss
en

.
Be

i A
5-

Vo
rla

ge
n 

ge
nü

ge
n 

lin
ks

, r
ec

ht
s 

un
d 

ob
en

 1
0 

m
m

 u
nd

 u
nt

en
 1

2 
m

m
.

In
se

ra
te

pr
ei

se
:

1 
Se

ite
   

Fr
. 2

00
.–

   
   

   
   

½
 S

ei
te

   
Fr

. 1
00

.–
   

   
   

   
¼

 S
ei

te
   

Fr
. 5

0.
–

Sp
ät

er
e 

Ei
ns

en
de

te
rm

in
e:

N
ov

em
be

r-
H

ef
t:

Fr
ei

ta
g,

 1
9.

 O
kt

ob
er

20
23

D
ez

em
be

r-
H

ef
t:

Fr
ei

ta
g,

 8
. D

ez
em

be
r 2

02
3

M
är

z-
H

ef
t:

M
on

ta
g,

 1
9.

 F
eb

ru
ar

 2
02

4
M

ai
-H

ef
t:

Fr
ei

ta
g,

 1
9.

 A
pr

il 
20

24

Se
pt

em
be

r

01
.

17
:0

0
St

re
et

so
cc

er
-A

nl
ag

e
Ju

ge
nd

ar
be

it 
G

em
ei

nd
e 

Be
rg

R
ot

er
 P

la
tz

, S
ch

ul
ar

ea
l B

er
g

02
. –

3.
G

EN
TS

 W
an

de
rw

oc
he

ne
nd

e
Ev

an
g.

 K
irc

hg
em

ei
nd

e
03

.
09

:3
0

Fa
m

ilie
ng

ot
te

sd
ie

ns
t

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e
Ka

th
ol

is
ch

e 
Ki

rc
he

06
.

14
:3

0
St

re
et

so
cc

er
-T

ur
ni

er
Ju

ge
nd

ar
be

it 
G

em
ei

nd
e 

Be
rg

R
ot

er
 P

la
tz

, S
ch

ul
ar

ea
l B

er
g

09
.

07
:0

0
Tu

rn
fa

hr
t 2

02
3

M
än

ne
rri

eg
e 

Be
rg

09
.

17
:0

0
St

er
nm

ar
sc

h 
na

ch
 W

er
th

bü
hl

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e
Ka

th
. K

irc
he

 W
er

th
bü

hl
16

.
17

:3
0

O
kt

ob
er

fe
st

 S
TV

 B
er

g
Sp

or
t-

un
d 

Tu
rn

ve
re

in
 B

er
g

M
eh

rz
w

ec
kh

al
le

 B
er

g
17

.
10

:0
0

Ö
ku

m
en

is
ch

er
Be

tta
gs

go
tte

sd
ie

ns
t

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

e
Ka

th
ol

is
ch

e 
Ki

rc
he

18
.

19
:3

0
M

an
ns

ch
af

ts
üb

un
g

Fe
ue

rw
eh

r
Fe

ue
rw

eh
rd

ep
ot

20
.

19
:3

0
M

on
at

sü
bu

ng
 S

ep
te

m
be

r
Sa

m
ar

ite
rv

er
ei

n 
Be

rg
 u

nd
 U

m
ge

bu
ng

Ka
th

. K
irc

hg
em

ei
nd

es
aa

l

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 b

itt
e 

bi
s 

sp
ät

es
te

ns
 1

7.
 A

ug
us

t2
02

3
im

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

sk
al

en
de

r e
rfa

ss
en

 a
uf

 w
w

w
.b

er
g-

tg
.c

h
od

er
 D

at
en

 v
ia

 E
-M

ai
l a

n:
 g

em
ei

nd
e@

be
rg

-tg
.c

h

R
E

D
A

K
T

IO
N

S
S

C
H

L
U

S
S

 S
ep

te
m

be
r-H

ef
t2

02
3:

Fr
ei

ta
g,

 1
8.

 A
ug

us
t 2

02
3

Am
 b

es
te

n 
se

nd
en

 S
ie

 u
ns

 d
ie

 B
ei

trä
ge

 fü
rs

 M
itt

ei
lu

ng
sb

la
tt 

pe
r E

-M
ai

l a
n:

 m
itt

ei
lu

ng
sb

la
tt@

be
rg

-tg
.c

h
Bi

tte
 B

ei
trä

ge
 in

 d
ig

ita
le

r F
or

m
 u

nd
 m

it
m

in
d.

Sc
hr

ift
gr

ös
se

 1
2 

ei
nr

ei
ch

en
.

Be
i A

4-
Vo

rla
ge

n 
bi

tte
 li

nk
s,

 re
ch

ts
 u

nd
 o

be
n 

m
in

de
st

en
s 

17
 m

m
 u

nd
 u

nt
en

 2
0

m
m

 fü
r d

en
 R

an
d 

fre
ila

ss
en

.
Be

i A
5-

Vo
rla

ge
n 

ge
nü

ge
n 

lin
ks

, r
ec

ht
s 

un
d 

ob
en

 1
0 

m
m

 u
nd

 u
nt

en
 1

2 
m

m
.

In
se

ra
te

pr
ei

se
:

1 
Se

ite
   

Fr
. 2

00
.–

   
   

   
   

½
 S

ei
te

   
Fr

. 1
00

.–
   

   
   

   
¼

 S
ei

te
   

Fr
. 5

0.
–

Sp
ät

er
e 

Ei
ns

en
de

te
rm

in
e:

N
ov

em
be

r-
H

ef
t:

Fr
ei

ta
g,

 1
9.

 O
kt

ob
er

20
23

D
ez

em
be

r-
H

ef
t:

Fr
ei

ta
g,

 8
. D

ez
em

be
r 2

02
3

M
är

z-
H

ef
t:

M
on

ta
g,

 1
9.

 F
eb

ru
ar

 2
02

4
M

ai
-H

ef
t:

Fr
ei

ta
g,

 1
9.

 A
pr

il 
20

24

55

Berg__Juli23__Inhalt__Druck.indd   55 28.06.23   11:50



Berger
Aussichten

Berg__Juli23__letzte Seite.indd  1 28.06.23  10:59





Berg__Juli23__Umschlag.indd   2 27.06.23   09:25




